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FU- R DEN  BEZIRK  LANDECK

seum  im Bewußtsein  der  Bevölke-

rung  schon  recht  gut  verankert  zu

sein,  was  auch  in  folgender  Begeben-

heit  zum  Ausdruck  kommt:  Da  ruft

ein  kleines  Mädchen  beim  Muse-

umsobmann  an  und  berichtet

schüchtern,  einige  Kinder  hätten  am

Innufer  einen  alten  Sabl  gefunden.

Vielleicht  sei es ein  Franzosensab1.

Ob man  ihn  dem  Obmann  bringen

dürfe  fürs  Museum?  ,,Jäfräili,  nu

bringa!"  -  so der  Obmann.
.)

-Äm  vergangenen  Freitag,  3.6.,

wurde  Ausstellung  ,,Schloßgalerie

Landeck  1973-1983"in  Anwesenheit

des  Landes-Kulutrreferenten

LHSTv.  Prof.  Dr.  Fritz  Prior  eröff-

net.  Prior  würdigte  dabei  die  Arbeit,

die der  Bezirksmuseumsverein  auf

Sch1oß  Landeck  bisher  leistete:

,,Hier  hat sich eine  Gemeinschaft

von  Idealisten  zusammengefunden,

die sich  eine  große  Aufgabe  gestellt

hat."  Man  habe,,gut  investiert".

Seit  dem  Jahre  1968  wurden  an  die

10 Millionen  Schilling  aufgewendet,

6,8 Mio.  davon  flossen  aus Subven-

tionen  der  Stadt,  des  Landes  und  des

Bundes.  Eine  letztegroße  Bauetappe

steht  noch  bevor:  die  Gestaltung  der

Fassade.  In  erster  Linie  gilt  es, Schä-

den  am  Mauerwerk  zu  sanieren,  wie

der Obmann  des Bauausschusses,

VzBgm.  Karl  Spiß,  erklärte,  alles  in

allem  eine  sehr  heikle  Arbeit,  bei  der

man  wie  bisher  eng  mit  dem  Denk-

malamt  zusammenarbeiten  wird.

Die  Fassade  des  Turms  bleibt  auf  je-

den  Fall  unverändert.  Ein  großes

Vorhaben,  schon  lange  auf  der,,Li-

ste':  ist  für  die  Schloßgalerie  und  das

Museum  eine  repräsentative  Dar-

stellung  Jakob  Prantauers.  Aber  mit

dem  bewährten  ,,Schloßgeist':

sprich  Idealismus  der  Schloßmu-

seumstruppe,  hofft  man  auch  dieses

große  Vorhaben  verwirklichen  zu

können.

Ab  dem  Jahre  1970  wurden  in der

Schloßgalerie  regelmäßig  auch  ein-

heimische  Künstler  ausgestellt,  mit

,,Prisma  Landeck"  -  einer  Biennale,

die  heuer  zum  viertenmal  stattfindet

-  ging  man  über  diesen  Rahmen  hi-

naus.  Zahlreiche  Sonderausstellun-

gen,  Konzerte  etc.  machten  das

Landecker  Schloß  immer  mehr  zu

einem  Ort  der  Begegnung,  deshalb

: gegenwärtige  Ausstellung  Juni

Malerei,  Grafik  und  Plastik  net.

Konto  bei  der  SPARVOR.
prompt  und  zuverlässig

; erledigt.



Nr.  23 GEMEINDEBL  ATT 10. Juni  1983

FR (10.5.): Heinrich,  Diana, 01iv3-  SA(11.6.):  Barnabas,  Adelheid,  Johannes  Facundo,  Jolenfö  - SO  (12.6.):  Herz-Je-
su-Sonntag, Leo, Kaspar, Odulf  - MO (13.6.):  !mtontus  v. Padua  - DI(14.6.):  Harwig,  Herwig,  Gottschalk  - MI  (15.6.):
Vitus, Lothar,  Gebhard - DO (16.6.): Benno,  Qnirin,  Luitgard,  Julietta,  Justina  - FR (17.6.):  Adolf,  Rainer  - Neumond
am ll.  Juni.  Der  Mond  geht,,unter  sich"  am 12.  Juni.  Juni  feucht  und  warm,  macht  den Bauer  nicht  arm.  Juni  trocken
mehr  als nafl,  füllt  mit  gutem  Wein  das Faß.

Auf  der  Suche  nach  dem  Mann
in  Unterröcken

,,An  die v,'eiblichen  und  männli-  Kurz  also:  Den  prototypisch  masku-
chen  Waffenscheuen:  Die  Waffen  linen  Muskeln  fehlt  es an Sinnlich-
hoch!DasSchwertistManneseigen,  keit.
Wo  Männer  fechten,  hat  das  Weib  zu
schweigen,

Doch  freilich,  Männer  gibt's  in die-
sen Tagen,

Die  sollten  lieber  Unterröcke  tra-

Im dumpfen  Bewußtsein  seines

erotischen  Mangels  errichtet  der

Mann  anstattdessen  den  Primat  des

Phallus,  jenes  ärmlichen  Rudiments

einer  ganzheitlichen  Körpererfah-
rung.

Das  Ziel  des phallischen  Strebens

aber  ist das gewaltsame  Eindringen

in  die  körperliche  Integrität  der
anderen  Person:  die  von  Kirche  und

Staat  geheiligtesexuelle  Verfügungs-

gewalt  des Manhes  in der  Ehe,  das

Milliardengeschäft  mit  der  vermark-

teten  und  erniedrigten  Weiblichkeit

von  Dior  bis  zum  Hardcore-Porno

sprechen  für  die  legale,  die  als Kava-

liersdelikt  gehandelte  Vergewalti-

gung,  für  die  halblegale  Variante  ein-

und  desselben  Rachefeldzuges  ge-

gen  die  Frau.  Massenvergewaltigun-

gen von  Frauen  und  Mädchen  be-

gleiten  die Kriege  der,Männer;  der

Krieg  selbst  ist  die  logische  Fortset-

zung  der  privaten  patriarchalischen

Gewalt  mit  anderen  Mitteln.

g  e n . Il

'(Felix  Dahn)

Warum  tragen  Männer  - wenn

man  von  Ordensgeistlichen  und

Schotten  absieht  -  keine  Röcke,  oder

gar  Unterröcke??

Die  männliche  Kleidung,  von  Mana-

ger-Nadelstreifdreiteiler  über  den

New-Wave-Suit  mit  Strangulierkra-

watte  bis zur  Schnürschuhästhetik

des  Sportfexen,  hält  sich  meist  in  den

Farben  Braun,  Grau,  Schwarz  oder

Schmutziggrün,  atmet  Enge,  Grob-

heit  oder  Schmiß  und  findet  ihren  ge-

meinsamen  Nenner  im  Lederfeti-

schismus  der  Uniform.

Ihr  angepaßt  ist die  männliche

Körpersprache,  der  maskuline  Kör-

perbau.  Fodernd,  anmaßend,  gepan-

zert,  gelegentlich  auch  asketisch  und

verkrampft,  so stellt  er sich  in die
Welt  und  vor  die  Frau.

Der  rnännliche  Körper  ist  der  Ero-

tik  entwöhnt  oder  hat  sie nie  erfah-

ren.  Sein  Daseinszweck  ist  der

Kampf,  die masochistische  Unter-

ordnung  oder  das kümmerliche  Da-

hinvegetieren  in lustloser  Existenz.

Der  Angriffskrieg  - das bedeutet

Eindringen  in  das  intakte,  autonome

Territorium  anderer  Menschen  und

die  Zerstörung  ihrer  leib-seelischen

Integrität  -  wird  geführt  mit  Lanzen,

Gewehren,  Kanonen,  Bomben  und

Raketen,  diesem  pervertierten

Abbildern  der  phallokratischen  Ver-

nichtungs1ust.

Wie  es fiherwar

Die  Volksschule  Maföon  in  den  40er  Jahren.  Foto  von  Ida  Jehle  zur  Verftigung
gestellt.

Die  Waffen  hoch!!!

(,,Little  Boy"  hieß  die Hiroshima-

bombe;  der  Flugzeugkörper,  aus

dem  sie fiel,  trug  den Namen  der

Mutter  des  Piloten.  Ein  Memento  ffir

all  jene,  die  immer  noch  behaupten,

Politik  und  Sexualität  seien  zwei  ver-

schiedene  Paar  Schuhe)

Auch  im,,FRIEDEN"  herrscht  die

Begierde,  Leben  durch  Verwa]tung,

Mechanisierung  und  Einebung  zu

vernichten.  Unsere  Flüsse  werden

reguliert  und  zu  Stauseen  einge-

dämmt,  die  Pflanzen  sind  monokul-

tiviert,  unsere  Häuser  in Betonbun-

ker  vewandelt  und  unsere  poetisch-

;'::'i, :;stischen Kinder rationell auf-zum  widerstandslosen  Ein-

fügen  in  die  große  Maschine.

Phallisches  Bewußtsein  hat sich

allenthalben  seine  Denkmä1er
errichtet.

Das  Gesicht  ,,UNSERER"  Zivili-

sation  trägt  also  rnännliche  Züge.

Viele  Frauen  erleben  diese  Tatsache

bewußt,  andere  spüren  sie zurnin-

dest  und  leiden  ebenfalls  daran.  Es
erhebt  sich  die  Frage:  Können  Män-

ner  in diesem  maskulinen  Umfeld

etwas  anderes  werden  als  immer

doch  nur  - Männer??  Kann  Felix

Dahns Berürchtung, es gäbe %änner
in  Unterröcken,  uns  Frauen  wirklich

Hoffnung  geben??  Oder  haben  man-

che Männer-Softies,  Hausmänner,

Linke,  Alternative,  Feministiker  -

sich  zwar  einen  Unterrock  übergezo-

gen,  aber  nur,  um  ihre  Stiefel  darun-
ter  zu verbergen??

An  ihrem  Tritt  erkennen  wir  die

Stiefelträger  noch  immer,  auchwenn

sie versuchen,  ]eise  zu  freten.  So de-

gradieren  Marxisten  unsere  Proble-

me  zum  Nebenwiderspruch,  be-

HERRschen  alternative  Männerjede

Diskussion  mit  aggressivem  Durch-

setzungsvermögen,  erklären  Femi-

nistiker  Frauen  mit  erhobenem  Zei-

gefinger,  was  Feminismus  denn  nun

eigentlich  sei,  und  so hört  sich  auch

die  softness  der  Softies  oft  beim  Sok-

kenwaschen  auf,  und  wenn  nicht

dort,  dann  spätestens  im  Bett.

DerVerlaufmancherGespräche  in

alternativen  Kreisen  hat  uns  schon

oft  an  einer  gemeinsamen  Verständi-

gungsebene  zwischen  Frauen  und

Männer  zweifeln  lassen,  wenn  wir

erleben  mußten,  wie  Männer  zwar

pazifistische,  feminine  oder  wenig-

stens  frauenfreundliche  Gedanken

vertraten,  dies  aber  in  einer  sehr

phallischen  Weise  und  in  der

Absicht,  die eigene  Machtposition

aufrechtzuerhalten.  Die  Waffen

hoch!!!  Wo  Männer  fechten,  hat  das
Weib  zu schweigen.

PvIänner,  solange  ihr  euch  selber

keine  weiblichen  Züge  erlaubt,  wird

sich  auch  das Gesicht  der  Zivilisa-

tion  nicht  ändern.  Entdeckt  eure  ver-

schüttete  Weiblichkeit,  sonst  werdet

ihr  nie  erreichen,  was  ihr  anzustre-

ben  vorgebt!  Syfüia  und  Sabine  Wa)-

linger  in,,Alternativ-Info"  Nr.  4/83

Bezirkshauptmannschaft

Landeck-Tirol

Gesundheitsabteilung
Die  nächste  Mutterberatung  in

Larfdeck  mit  Kinderarzt  Dr.  Czerny

findet  am  Donnerstag,  16.6.1983  von

14.00 bis 16.00  Uhr  in der  Gesund-

heitsabteilung  der  BH  Landeck,
Innstr.  15, statt.

Überpfüfung  der

Wasserqualiföt  des Tramser

Weihers  am 31. Mai  1983,

16 Uhr  durch  die OWSW,

Bezirksleihing  Landeck

Es wurden  Proben  aus dem  Zu-

fluß,  aus  dem  Weiher  selbst  und  aus

dem  Abfluß  entnommen.

Auf  der  Wasseroberfläche

schwimmen  naturgemäß  kleinere

Pflanzenreste,  besonders  auf  der

Abflußseite.  An  den  seichten  Ste,l' ü

des Weihers  wird  leicht  der  Boc

schlamm  aufgewirbelt.  Die  aus
einem  halben  Meter  Tiefe  entnom-

mene  Wasserprobe  ist farblos,  klar

und  geruchlos.  Die  Wassertempera-

tur  entspricht  der  Jahreszeit.  Säure-

grad  (ph-Wert),  Karbonathärte  und

Sauerstoffgeha1t  entsprechen  der

Wassergüteklasse  I,  ein  Ergebnis,

das nicht  nur  zum  Baden  einlädt,

sondern  auch  dem  Fischbestand

wohltut.  Die  Wasseranalyse  ergibt

keinerlei  Hinweise  auf  Be]astungen

durch Kunstdünger  (Phos@hate>
bzw.  Naturdünger  (Arnmoniak,  Nit-

rate)  angrenzender  Agrarfföchen.

Der  Sauerstoffverbrauch  des  Was-

sers  (biochemischer  SauerstotTbe-

darf),  hervorgerufen  durch  die  Bak-

terientätigkeit  im  Wasser,  ist  gering

und  entspricht  dem  für  Oberflächen-

gewässer  dieser  Art  normalen  bio-

chemischen  Abbau  organischer

Inha1tstoffe  (pflanzlicher  und  tieri-

scher  Herkunft).

Weitere  Untersuchungen  erfolgen

im Sommer  nach  starkem  Badebe-

trieb.  Mag.  Wilhelm  Dellemann
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Der  neue  Musikpavillon  mit  Probelokal  am Gatterweg

Mit  einer  Feldmesse,  bei  der  Pfar-
rer Pater  Philipp  den  neuen  Musik-
pavillon  einweihte,  Ehrungen  ver-
dienter  Musikanten,  Festanspra-
chen  von  Bürgermeister  Franz  Köh-
le, Präsident  Karstens  und  Bezirks-
obmann  HR Dr.  Anton  Lanser  sowie
einem  anschließenden  Festkonzert
der Musikkapelle  Prutz  wurde  das
neue  Musikgebäude  am  Rieder  Gat-
tenweg,  geplant  von  Architekt  Dipl.-
Ing.  Reinhard  Mathoy,  am  vergange-
nen  Sonntag,  5. Juni,  seiner  Bestim-
F g übergeben.

,,ürgermeister  Franz  Köhle  nann-
e den  Obmann  der Musikkapelle
?iied,  Josef  Zerzer,  den,,Motor':  der

den  Bau  vorangetrieben  habe,  sodaß
nach  dem  entscheidenden  Beschluß
des Gemeinderates  vom  18.3.1983
derBau  insokurzerZeithabevollen-

det werden  können.  Genau  vor  ei-
nem  Jahr  hatte  man  mit  den  Aus-
hubarbeiten  begonnen,  bei denen
die  Hauptwasserleitung  zu Schaden
kam,  sodaß  die  Baustelle  an  die  eines
Hallenbades  erinnert  habe,  sagte
Zerzer  in seinem  kurzen  Rückblick,
in dem  er der  Gemeinde  und  der
Agrargemeinschaft  für  die  Unter-
stützung  dankte,  250.000  S, ebenso
wie  allen,  die  durch  freiwillige
Arbeits]eistungen  mitgeholfen  hat-
ten.

er 76jährige  Flügelhornist  Robert  Patscheider  wurde  zum  Ehrenmitgliednannt.

Mit  dem  neuen  Gebäude  stehe  der
Musikkapelle  Ried  eine  zeitgemäße
Arbeitssfötte  zur  Verf"ügung,  wo  sie
in Eintracht  und  Freundschaft  die
Blasmusik  pflegen  könne,  die  in Ti-
rol einen  kulturellen  Faktor  ersten
Ranges  darstelle,  sagte  Bezirksob-
mann  Anton  Lanser.  Der  Geschäfts-
führer  des Tiroler  Blasmusikverban-
des,  Präsident  Karstens,  bezeichnete
es als,,guten  Umstand,  daß  der  Bür-
germeister  Mitglied  der  Musikkapel-
le ist':  und  überbrachte  die Grüße

scnart  banaecx  statt.  uiesr.iat  gmg  es
über  Osffirol  nach  Kärnten,  in die
Steiermark,  ins  Burgenland  und
über  das Ausseerland  und  Salzburg
wieder  zurück.

,%'i  Abend  des ersten  Tages  wur-
den  wir  von  6 Fahnenabordnungen
der  Grazer  Kameradschaften  feier-
lich  empfangen.  Eine  fachkundige
Stadtrundfahrt  und  Besichtigung
des Schloßberges  bildeten  den  wür-
digen  Abschluß  dieses  Tages.

Der  zweite  Tag  führte  uns  nach
Bernstein  im  Burgenland  mit  seinem
einzigen  österr.  Serpentinvorkom-
men.  Mit  der  Kameradschaft  Bern-
stein  verbinden  uns  besonders
freundschaftliche  Beziehungen.  In
Krieglach  (PeterRoseggers  Waldhei-
mat)  waren  wir  Mittelpunkt  eines  ge-
selligen  Abends,  den  die  dortige  Ka-
meradschaft  für  uns  veranstaltete.

Liezen  und  Bad  Aussee  standen
auf  dem  Programm  des dritten  Ta-
ges.  Derletzte  TagunseresAusfluges

brachte  uns  nach  Hallstatt.  Der  See,
aber  auch  das prähistorische  Mu-
seum  waren  besondere  Anziehungs-
punkte.

Schönes  Wetter  begleitete  uns  auf
der  Fahrt  durch  die  herrlichen  Land-
schaften  unserer  österreichischen
Heimat.  Gute  Laune  der über  40

Teilnehmer  (Kameraden  mit  Ange-
hörigen)  sorgten  für  einen  harmoni-
schen  Verlauf  der  Reise.  Programm,
Verpflegung  und  Unterkunft  in erst-
klassigen  Gasthöfen  war  durch  den
Obmann  Hans  Kreuzer  wie  immer
vorbi)dlich  organisiert.  Für  die si-
chere  und  angenehme  Fahrweise  ha-
ben  wir  dem  Busunternehmen  Parth

gekommen,  um  einmal  im  Jahr  ihre
Zusammengehörigkeit  zu feiern.

Nach  einer  Feldmesse,  die
umrahmt  mit  der Telfser  Musik-
kapel]e  und  Schützenkompanie  war,
begrüßte  Landesobmann  Kircheb-
ner  die  Festgäste  und  alle  anwesen-
den  Senioren.

Die  Festredner  waren  Landes-
hauptmann  Wallnöfer,  der  Präsi-
dent  des  österr.  Seniorenbundes
Withalm  und  Landessekretär  Dir.
Kritzinger.  Landeshauptmann  Wall-
nöfer  und  Alt-Vizekanzler  Withalm
nahmen  dann  die  Verleihungen  der
Ehrennadeln  vor,  unter  denen  auch
Obm.  Stellv.  Karl  Scherl,  Knoflach
Käthe  und  Franz  Kössler  aus Land-
eck  waren.

Auch  dies  muß  einmal  gesagt  wer-
den:  Der  Seniorenbund  ist mit  der
Vielzahl  seiüer  Mitglieder  ein
beachtlicher  Wirtschaftsfaktor,  be-
sonders  in  der  Vor-  und  Nachsaison.

Spiss  Peter

t« 5>tAnatt«yBms

HtT4  de6 r-,

tdtt  -

lß
'l.
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%7Hg5gpi5l  1983  Teilnahme,  sondern großteils  glieder" viel höher ist. Im Durch-

auch mit den Ergetmissen zufrieden  schnitt werden im Jahr zwei  bis drei

dB5 ß1B5H1B5ißyBy5HHdB5 sein.WennsicheineKapelIebenach-  Theaterstücke jeweils drei  bis riinr-

teiligt  rühlen sollte: wichtiger  ist na- mal aufgetührt. Zu den Zielsetzun-

Heuerl6Kapellendabei-Rekordteilnahme - türlichdieLeistungunddasAuftre-  gendesLandesverbandeszählenHe-

teneinesgesamtenMusikjahres,und  bungdesSpielniveaus,Hilferürdie

Als erster Teil des heurigen Be- DasErgebnis: wennDr.EbenbichlerinseinenAus-  Spielgruppen  in  Schulung,  Bera-

;irksmufflkfestes fand nach zwei Jah- Suite Marsch führungen zu erkennen gab, daß die tung, Festigung der Bühriengemein-

aen ]etzten Sonntag in der Aula des Stufe A: Jury sich der Schwierigkeit, Musik  schaften. Die Weiterbildung  der

BRG Landeck das Wertungsspie] Kauns gut sehrgut zubewertenbewußtsei,darfmanein Mitg]ieder  erfolgt im dreitägigen

statt, zu dem sich heuer 16 Kapellen Pians Auszeichn. sehr gut enttäuschendes Ergebnis momentan  Schulungskurs  im Vo]ksbildungs-

anmeldeten. Dies ist eine hohe Teil- Stanz Auszeichn. sehr gut nicht zu tierisch ernst nehmen. heim Grillhof  und bei Schulungs-

nahme und natürlich sehr erfreulich Nauders gut gut Zwei Kape]]en fielen, ich glaube, kursenin  den Bezirken. Für  das Lan-

fiir den Bezirksmusikverband. Dies ' Galtür gut gut das darf man sich getrauen zu sagen, desgedenkjahr 1984 sind  in  denKam-

deshalb, weil sich die Kapellen doch Pfunds befriedig. befriedig, an diesem Tage besonders auf: merspielen in Innsbruck  im Juni

anstrengen müssen, um in ihrer Stu- Kaunertal gut gut Die Stadtmusikkapelle  Landeck, zwei Auffiihrungen  einschlägiger

fe ein entsprechendes Ergebnis Flirsch gut sehr gut nicht nur, weil sie als einzige Kapelle Bühnenwerke geplant,  die von je

erzie)enzukönnen,unddieseArbeit Jugendkapelleder inderKunststufeDauftrat,sondern  einerBühneNord-undSüdtirolsbe-

bringt auf alle Fälle eine Steigerung HS Prutz/Ried gut sehr gut dieser Stufe auch eindeutig gerecht stritten werden und in Bozen  und

desNiveaus. SfüfeB: wurde. MeranwiederholtzurWiederouffiih-

Schönwies gut sehr gut Die zweite Kapelle, die die Zuhö-  rung gelangen. Dr.  Heinz  Wieser

Die Bewertung Grins  sehr gut sehr gut rer sichtlich  begeisterte:  die  Jugend-

]ede Kapel]e hatte zwei Stücke zu Fiss sehr gut sehr gut kapelle der HS Prutz/Ried.  - Mit

spielen. Der Bezirksmusikverband  Stufe C: - Schülern, die auf ihren  Instrumen-

hat meiner Meinung einen sehr gu- Landeck/ ten die ersten Gehversuche machen Hymne  an A/anya  (Südtürk,Q

tenModusfürdieAustragunggefun-  Perjen gut sehrgut  -eswarphantastisch!

den: Kappl  sehrgut  gut Den ganzen Tag Blasmusik,  den  wo MeereSWellen San" go" - '7

Prutz  sehrgut  sehrgut  Wertungsrichtern  dürften  noch  S'a"berührena

Zum ersten wurde ein MarsCh Ver- 8i(1[B i);  Sfünden danach die Ohren  gesaus!  wo 'm DunS' der Taurusberge Pracht

langt; sehr wichtig, daß die Kapellen Landeck  sehr gut Auszeichn,  haben, vie] Aufregung  und  Zittern,  de'n Panorama Z"en'

neben der großen Streuung der Lite- zufriedene, etwas enttäuschte  Ge-  sChmjegS' du d'Cha de'ner würde

ratur diese eigentlich ihre ureigenste Das Resumöe: sichter, interessierte Zuhörer  - ich  woh' bewußt

Art von Musik nicht vergessen zu NamensdesBezirksmusikverban-  würdesagen:einFesttagfürdieBIas-  an saffen Hängen, grÜnen HÜge'n

pflegen. Weiters wurde heuer der des darf man also nicht nur mit der musik.  Hubert  Marth  h" -

Schwerpunkt  ,,Suite"  ausgewählt,
 Alanya. des Türkenrerches schöne

das ist ein aus mehreren  Sätzen  zu-
 " Königrri.

sammengehörigesWerk.Esgabvier 25 Jahre Landesverband  Ti'roler  A/S gronetr;=gstouerner-estung,

Leistungsstufen,  in denei'rdie  Kapel-

len  je nach  ihrem  Niveau  musizier-
 Vo}ksbühnen  Erinnerung a"S Vergangner2eain ihren Mauern  schlafen  Märchen,

ten: A (Unterstufe), B (Mittelstufe),  (LPD) - In der Zeit vom 17. bis 19. Öand Tiro]er  VolksbüHnen mi[ dem erzählen  mmernächtens leise

C (Oberstufel D (Kunststufe);  Juni 1983 finden in Innsbruck die Landesverband für Schulspiel, Ju- @BOey(11(y,5,B H3( (vyngy,Bit,

Festvorstel]ungen  anläßlich  des gendspielundAmateurtheatersowie

Die Wertungsrichter  25jährigeri  Bestandsjubiföums des mit dem Tiroler  Landestheatea.  In  Aus de'nen Gä'en heb' e' Schle'er

Die Jury bestand aus drei Mitglie-  Landesverbandes der Tiroler  Volks-  gemeinsamen Planungen,  Beratun-  von TausendfaChem B'umendu"

dern, aus dem Vorsitzenden  Dr. Her-  bühnen statt. Im Jahre 1958 wurde  gen und Veranstaltungen  ist  man  um  S'Ch 'n den klaren SOmmerh'mme"

bert Ebenbichler  (Bezirkskapellmei-  über Anregung des damaligen Lan- das darstellende Spiel  in Tirol  be-  en(SChweb" n unS'Ch(baren Wolkeri,

ster des Musikbezirkes Hall), und desrates Prof. Dr. Hans Gamper ge- müht. Hofrat  Sölder  erinnerte  daran,  Z'eh' m" den MÖWen durch d'e Lu"

den Beisitzern Edwin Malin (Lan-  meinsam mit der Kulturabteilung  daß der Landesverband seit einem  H'b'ScuSb/Ü'en feue"o'

desverbandskapellmeister aus Vor- der Landesregierung der ,,Bund Vierteljahrhundert  Träzer u. Hüter  neben roSa und We'ßem Oleandr -

arlberg) und Walter  Catzanelli  Unterinntaler  Volksbühnen"  ge- des TirolerVolksschauspielesist,  das  Pa'mb'äffe' ne'gen s'Ch 'm Wind,

(Kapellmeister  und Bezirksobmanq  gründet. Nach der Gründung des in Tirol  Jahrhunderte hindurch  das  und 'm GeäST deS Maulbeerbaums

Bozen). ,,Landesverbandes Tiroler  Volks-  1,e5en  unserer  Dörfer  und Sfödte  'V"e/en SChmeffe"nge m"e'nande'

bühnen"  schlossen sich bereits 1959 kuRurell beeinflußt  hat.  Begabung  u. Oljven-, Mandel-, Pfirsichbäume

Der Vorsitzende Dr. Ebenbichler die Spielgemeinschaften Osttirols  Freude  am  darstellenden  Spiel  tragen StOlz jhre Früchte,

iprach bei der Bekanntgabe der und im folgenden Jahr die Bühnen  ]ießen  in allen  Talschaften  Tirols  um  aus oem orangenhain

Ergebnisse von Schwierigkeiten bei des Bezirkes Reutte dem Landesver-  7o1k55ii9nen  Bntstehen.  Die  EigeH-  recken  gelbe,  volle  Kugeln

der Bewertung, nämlich, daß man in band an. art des Volksschauspiels  lag immer  entgegen sich dem  Lich€e.

kürZeSter Zeit ZugleiCh ]eSen, hören SChOn darin, daß eS in Auffassung  MUeZZinruf  VOn MOSCheen

und schauen tnusse, und es eben so Die 123 Mitgliedsbuhnen bilden Spiel und Sprache die kulturgeogra-  (,aH( 5urCB ,);e engen  5,(raBe,

nlaChTlel'ChiSel'iSlChel'nVOllSjaa'ndl'geS ei'neerstaunli'cheZahl,diedi'eBe- phischenBesonderheitenderTal  - 5ieHac(-r(iga(1sing((-reHiBr(ie5.

ßild machen zu können. Die Punk- liebtheit unserer Bühnen bestätigt schaft und der Orte widerspiegelte.  das Hämmern  eines  Silberschmieds

teabzüge, so Ebenbichler  weiter,  und gleichzeitig  Spielfreude  und

seien größtenteils  aufgrund  der Idea]ismus der Volksbühnen be- Hofrat  Sölder  machte  darauf  auf-  'Ön' du" Verlassne Gassen'

Stimmung,  Dynamik  und Tonkultur  zeugt. merksam,  daß die Spieler  aus allen  'n k'e'nen Läden fr'nk' man Tee

zu verzeichnen gewesen. Bei der Kri-  Obmann Hofrat Dr. Ludwig Sö]- Berufskreisen  kommen  und  mit  zw7sc"en Gold- und Kupf"areno

tik, die man in ca. drei Wochen in den der wies bei der Landespressekonfe- Idealismus,  Opferbereitschaft  und  /a"sc' a/'en Or'en'-MelOdjen'

können, würden sie maßvoll sein seinerMitarbeiterDr.FriedrichHai-  gen  Bühnengemeinschaft  mitwir-  'nsam(dunk'enAugenpaaren'

ster'etwas damit anfangen und bei Verhältnis  zum Bund der Südtiroler
 -  und  vergrß nie, wer  du bist,

dem Getadelten die Hebe) ansetzen Volksbühnen hin. Mit diesen 130 Durchschnittlich  beträgt  die  bewahrdirdiesenReizdesSchönen.

ren sie sparsam umgegangen, die Bereich an die 250 Spie]gemein-  denen viel  Jugend  mitwirkt  (Durch-  Jahren,

Verleihung solcher sollte wirklich  schaften. Eine ebenso gute Zusam-  schnittsalter:  25 Jahre  , 28 Personen,  daß eine  Krone  dern eigen  ist.
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10  Jahre  Handelsschulp  Lam1prk
VorlO  Jahren  wurden  die  eher  kar-

gen Bildungsmöglichkeiten  für  die
Jugend  des Bezirkes  Landeck  durch
die  Eröffnung  der  Handelsschule  in
Perjen  erweitert.  Ursprünglich  Ex-
positur  der  Handelsschule  in Imst,
ist  sie seit  1976  selbständig.  Arn  ver-
gangenen  Mittwoch,  l. Juni,  hielt
man  aus diesem  Anlaß  Rückschau,
stellte  die  Schule  in ihrem  derzeiti-
gen Zustand  vor,  beleuchtete  ihren
Beitrag  zur  Berufsausbildung,  stellte
damit  die  Zusammenhänge  mit  der
wirtschaftlichen  Entwicklung  des
Bezirkes  her  und  zeigte  die  Richtung
auf,  in welche  sich  diese  Schultype
voraussichtlich  weiterentwickeln
wird.

Diese  Zukunft  hat,  wie  Direktor
Pöschl  ausführte,  bereits  vor  zwei
Jahren  mit  dem  Einsatz  von  Mikro-

computern  begonnen.  Die  Elektro-
nische  Datenverarbeitung  ist  so aus
dem,,papiernen"  Stadium  in  ein  rea-
leres  getreten,  -  und  diese  Ent-

= Handelsschule  von  innen:  Stenotypiesaal

Braun  vorsteht,  als  auch  für  die
Schulbehörde  Lob  bereit,  weil  sie
,,gut  reagiert"  hätten:  die Gemein-
den durch  den  Zubau  des für  die
Unterbringung  der  Geräte  benötig-
ten Raumes,  die Schulbehörde  f'ür
die  Beistellung  der  neun  Mikrocom-
puter.  Das  Ausbildungsziel  sieht
Dkfm.  Horst  Pöschl  nicht  in einer
Spezialausbildung,  sondern  in einer
,,breiten  kaufmännischen  Grund-
ausbildung"  als Basis  für  eine  späte-
re Spezialisierung.  Derzeit  besuchen
200 Schülerinnen  und  Schüler  die
Schule.  Der  Anteil  der  Schülerinnen
ist  in den  letzten  Jahren  ständig  ge-
stiegen  und  beträgt  bereits  um  die

immer  -  auszuweichen,  hat  für  nicht
wenige  ein negatives  Resultat  in ei-
nem  schlechten  Pflichtschul-
Abgangszeugnis,  das  die  Berufsaus-
sichten  herabsetzt.  Die  Rückkehr
solcher  Schüler  in die erste  Klasse
stellt  nicht  zuletzt  eine  ,,versteckte
Jugendarbeitslosigkeit"  dar.
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,,Valentini-Variante"  oder

,,Sailer-Falch-Guggcifücrgcr  1Tariante"

oder  keine  von  beiden?

Eine  Auffahrt  Öd vom Bahntibergang  Richturig,,Arche  Noa"  halten  vie]e nicht

för  die heste Lösung.

Bei der 5. Gemeinderatssitzung

dieses Jahres in Landeck  stand  auch

dieAuffahrt  Öd wiederaufderTages-

ordnung.  ,,Entscheidung  über Va-

riante  - Projektierung"  hatte  es auf

der  Tagesordnung  geheißen.  Zu

einer  Entscheidung,  welcher  Varian-

te nun der Vorzug  gegeben  werde,

kam  es nicht,  vielmehr  erfuhren

manche  Gemeinderatsmitglieder  in

der  Diskussion  sichtlich  erstmals,

welche  Möglichkeiten  hier bereits

diskutiert  wurden.  Als  etwa  GRMag.

Walter  Guggenberger  meinte,  laut

Dipl.-Ing.  Falch  sei die umweltscho-

nendste  Od-Auffahrt  jene,  die unter

der Fischerstraße  durch  mit einer

Kurve  auf dem  Handelskammer-

Grund  (westlich  der Krankenkasse),

auf  die Öd führe,  wurde  er belehrt,

daß  die  vermeintliche  ,,Falch-Va-

riante"  längst  von Gemeindetechni-

ker Sailer  ventiliert  worden  sei, we-

gen der starken  Steigung,  des engen

Kurvenradius  etc. jedoch  kaum in

Betracht  gezogen  werden  könne.  Ge-

gen  die  ,,Valenlini-Variarite"  (sie

wurde  bei einer  Befassung  des AAB

mit  dieser  Problematik  geboren)

spricht  auch  vie]es,  vom  naturschüt-

zerischen,  aber auch vom techni-

schen  Standpunkt  aus gesehen.

Bürgermeister  Anton  Braun

drückte  sich abschließend  unmiß-

verständlich  aus; Es gelte  in erster  Li-

nie, den Schwerverkehr  aus der Mai-

sengasse  wegzubringen  (,,Das  ist

nicht  mehr ordentlich."),  baldigst

dasNeue  Straßl  in seinem  oberen  Be-

reich zweispurig  auszubauen  und

eine Fachstudie  über die Vorziige

und  Nachteile  der einzelnen  Varian-

ten erstellen  zu lassen. So wurde  es

vom  Gemeinderat  dann auch be-

schlossen.  Braun  verhehlte  jedoch

nicht,  daß für  ihn  als endgültige  Lö-

sung nicht  eine der genannten  Va-

rianten,  sondern  eine  Ödauffahrt

über  die äußere  Urichstraße  in Be-

tracht  komme.  red.

Action  365

Am Samstag, 18. Juni  1983,  findet

nachmittag  wieder  unser  Ausflug

mit  kranken,  ä]teren  oder

behinderten  Menschen  statt.

Unsere  Fahrt  führt  uns'  ins

Paznaun,  die h]. Messe  feiern  wir  in

der Pfarrkirche  Pians.  In See erwartet

uns eine kleine  Jause mit  Musik.

DerAusflug  ist für  alleTeilnehmer

kostenlos.  (Wir  finanzieren  dies mit

dem  Erlös  aus unserer

A]tpapiersammlung.)

Alle  älteren  oder kranken  Leute,

d!e rriitföhreü  '.. Ollen (S!e i,verden

wieder  um ca. 13 Uhr  Oon Zu Hause

abgeholt  und  am  Abend

zurückgebracht!),  melden  sich bitte

bis spätestens  Donnerstag,  16. Juni

1983 abends,  bei der Buchhand]ung

Tyrolia  oder  über  die

Telefonnummer  29044, 29424 oder

39642 (abends).

Auch  freiwillige  Autofahrer

mögen  sich bitte  unter  diesen  Tel.-

Nummern  melden.  Wir  freuen  uns

schon,  Sie bei  unserem  Ausflug

begrüßen  zu dürfen.
Ihre,,action  365"

Verzögening  bei  der  Landecker

KirchB»ss1mauer prregt die Gemüter
Wenn  alles,,schnellstens"  geht,  so soll auf  30 km/h  festgelegt  werden.

ist in fiinf  Wochen  mit  dem Baube-  Ein entsprechender  Antrag  an die

ginnderMaueyamLandeckerKirch-  BH wurde  beschlossen.  Für  das

gassl zu rechnen.  So erfuhr  man es neue  Viehmarktgebäude  an der

bei  der  letzten  Gemeinderatssit-  äußeren  Urichstraße  wurden  eben-

zung. Unter  ,,Allfö1liges':  Stadtrat  falls  die Aufträge  vergeben.  Der  Bau-

Mag. Hochstöger  hatte seinem  Be-  fortschritt  verläuft  termingemäß.

fremden  darüber  Ausdruck  verlie-  Die  Firma  Fohrenburg  hat  die

hen, daß die Mauer-Sanierung  so Absicht,  ihren  Standort  vom Auto-

schleppendabgewickeltwerde.Nach  bahnhof  in das Bruggfeld  zu verle-

Auskunft  des Stadtbauamtes  ist in  gen.  Voraussetzung  dafür  ist  der

fünf  Wochen  mit  den  Auftrags-  Ausbau  der  Kreuzgasse  in  ihrem

vergaben  zu rechnen.  Die  Koordina-  unteren  Bereich  aur  38 t. Hiezu  be-

tion  der für  dieses Bauwerk  nötigen  nötigtmanfüreinebergseitigeVerle-

Fachleute  scheint  nicht  geklappt  zu  gung  ein Stück  von  600 qm eines pri-

haben. Nun  sei man in der Saison  vaten Grundbesitzers.  Die Bergsei-

und nichts  sei geschehen,  so Hoch-  te-Variante  erfordert  Geldmittel  in

stöger.  Wenn keine unmittelbare  der Höhe  von 350.000 S (230.000 S

Einsturzgefahr  bestehe,  könne  man  Baukosten,  120.000 S Grundkauf.

auf  eine entsprechende  fachgutach-  Die Finanzierung  erfolgt  aus < -

terische  Feststellung  hin das Kirch-  Uberschuff  aus 1982. Daraus  Sfe(iyrl

gr.ssl wieder  öffnen.  Die betroffene  für  ' den  Kreuzgassen-Ausbau

Bevölkerung  schüttelt  jedenfal1s  - so 500.000 S für Ausbau  Neues Straßl

oder so - den Kopf  und quält  sich  790.974 S zur  Vertiigung.

schimpfend  durch  das rutschige  Stadtrat  Mag. Hochstöger  berür-

Stinkgassl  und die verkehrsdurch-  wortete  wie etliche  andere  Sprecher

tobte  Maisengasse.  In der gleichen  den Kreuzgassen-Ausbau,  da durch

Gemeinderatssitzung  wurden  we-  ihn auch andere Betriebe  ermutigt

sentlicheAuftfögefürdieVolksschu-  füerden  könnten.

leBruggenunddenPolytechnischen  FürdieThialGesmbHwurdeeine

Lehrgang  (ehemaliges  Schülerheim)  weitere  Haftung  von 98.798 S über-

vergeben.(EinrichtungVSBruggen:  nommen.  red

725.824 S, Plyt.  Lg.:  832.000  S; Turn-

saal:  194.684  S; Schließanlage:

54.997  S; Polyt.  Physik-Labor:  JG Filmabend: ,,yoti"
133.383  S. Bodenlegerarbeiten:  - DerimRahmenderheurigenKul-

630.391 S; Vorhänge,  Karnisen,  Ver-  turtage  der JSPÖ gezeigten  Streifen

dunklung:  239.664 S). Die Gesamt-  ,,YOL"  wird  auf  vielfachen  Wunsch

ausgaben  riir  Umbau  und Einrich-  wiederholt.

tung  des ehemaligen  Schülerheimes  Bei,,YOL"  handelt  es sich um ei-

betragen  an die 10 Mio,  S. nen Film  über  die Türkei,  der man-

che internationale  Auszeichnungen

Auf  dem Friedhof  wird  um 69.030  erhielt.

SeinneuerBrunnenaufgestellt.Die  Freitag,  10. Juni, 20 Uhr, Nü,.i-'

Geschwindigkeit  in der Paschegasse  baumhof,  Landeck-Perjen.

Das neue Viehmarktgebäude  an der äußeren  Urichstrafle
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Landesföeater  1983/84
Landabonnement  Oberland  (mit

Bus-Verbindung!)

Für  die  Theaterfreunde  aus  dem

Oberland  sieht  der  Spielplan  für  die

kommende  Theatersaison  folgendes

Programm  vor:

SchauspieJ:  Max  Frisch,  Andorra;

Ferdinand  Raimund,  Der  Diamant

des  Geisterkönigs;  G.  Fraser/F.

Massareck,  Gericht  in Mantua  (an-

läßlich  d.  Andreas-Hofer-Gedenk-

jahres);

Oper:  Gioacchino  Rossini,  Die  Ita-

lienerin  in Algier;  Richard  Strauß,

Der  Rosenkavalier;  Ermanno  Wolf-

Ferrari,  Die  vierGrobiane;  Giuseppe

Verdi,  Aida;

Operette/Musical:  Franz  LeMr,  Der

Zarewitsch;  Johann  Strauß,  Eine

Nacht  in Venedig;  Paul  Burkhard,

Feuerwerk;

Die  Vorstellu-ngen  finden  an

Sonntagen  statt,  (ca. l x im  Monat);

riine  werden  jeweils  bekanntge-

glaJeni  auch in der Tagespresse und
in  der  Zeitung,,Publikum"  die  jeder

Theater-Abonnent  monatlich  erhält.

Jugendliche,  die  in Berufsausbil-

dungstehen,  das  16.  Lebensjahrvoll-

e'ndet  und  das 25. Lebensjahr  noch

nicht  überschritten  haben,  zahlen

die  ermäßigten  Beträge.

Wer  den  Theaterbus  in Anspruch

nehmen  will  (mit  Arimeldung),  so ist

der  Preis  für  Hin-  und  Rückfahrt  wei-

terhin  S IOO.-,  Abfahrt:  Landeck/-

Kino,  17 Uhr.

Für  Auskünfte  und  Bestellungen

wenden  Sie  sich  bitte  an Hertha

Kain,  Tel.  05442/39642  mittags  oder

abends  oder  an das  Tiroler  Landes-

theaterInnsbruck,  Tel.  05222/21771,

KI.  18/19,  täglich  von  8-12  Uhr.

Stadtamt  Landeck

Abt.  I-1117  /83

Stellenausschreibung
Bei der Stadtgemeinde  Landeck

(Bauhof)  kommt  die  Stelle  eines

Malers  zur  Neubesetzung.  Neben

den  Malerarbeiten  sind  auch  alle

anfallenden  Hilfsarbeiten  zu erledi-

gen.

Bewerbungen  für  diese  Stelle  sind

bis  längstens  24.6.  1983  an die  Stadt-

gemeinde  Landeck  zu richten.  Fol-

gende  Unterlagen  sind  beizu-

schließen:  Geburtsurkunde,  Staats-

bürgerschaftsnachweis,  L,ebenslauf,

Schul-  und  Dienstzeugnisse.

Der  Bürgermeister,  Anton  Braun

Stadtamt  Landeck

,[:  430  - Zl.  768/83

Brennmittelaktion  1983

Yerlautbaning
Vom  Amt  derTiroler  Landesregie-

rung  wird  auch  heuer  wieder  eine

Brennmittelaktion  durchgeführt.

Die  Aktion  hat  am  1.  April  1983  be-

gonnen  und  endet  unwidernifüch  am

31.  August  1983.

Die  hiefür  erforderlichen  Antrags-

formulare  liegen  bei der Stadtge-

meindeLandeckaufZimmerNr.  7,1.

Stock,  auf.

Für  eineBeantragung  sind  die  Ein-

kommensnachweise  (Rentenab-

schnitte,  Lohnbesfötigungen  etc.)

allerim  Haushaltlebenden  Personen

vorzulegen.

Es ist  besonders  drauf  zu achten,

daß  die  Ansuchen  bis  spätestens  31.

August  1983  beim  Stadtamt  Landeck

eingebracht  werden,  da später  ein-

langende  Ansuchen  nicht  mehr  be-

rücksichtigt  werden  können.

Der Bür3ermeister,  Anton  Braun

Gemeinde  Zams

Feuerbeschau  1983

Rpkqnntn»sirtmng
Auf  Grund  der  Tiroler  Feuerpoli-

zeiordnung  (TFPO),  LGBl.  Nr.

47/1978,  wird  bekanntgemacht,  daß

in der  hiesigen  Gemeinde  ab dem

13.6.1983  die allgemeine  Feuerbe-

schau  stattfindet.  (Zuerst  für  öffent-

liche  und  gewerbJiche  Bauten,  dann

für  private  Häuser).  -

Sämtliche  Räume  sind  von  den

Verfügungsberechtigten  fiir  die  Be-

sichtigung  durch  die Kommission

zugänglich  zu  machen.  Uberdie  bau-

lichen  Anlagen  und  die  Benützungs-

art  besteht  Auskunftspflicht.  Der

Kommission  gehört  der  Bürgermei-

ster  bzw.  ein  von  ihm  Beauftragter,

der  Feuerwehrkommandant  bzw.

ein  von  ihm  Beauftragter  sowie  ein

hochbau-  und  elektrotechnischer

Sachverständiger  der  Tiroler  Brand-

verhütungsstelle  an.

Der  Bürgermeister  Fraidl  W.

Honig  aus Mexico  und

Guatemala.
Der  Bienenhonig  der  Lacandona-

bauern  wird  zum  Teil  im  gebirgigen

Regenwald,  zum  Teil  im  davorgela-

gerten  Tiefland  gewonnen.  Die'  Bie-

nen  fliegen  in  Gebieten,  in  denen  kei-

ne Insektizide  gespritzt  werden.  Die

Wabenrahmen  u.- kästen  bereiten

die Bauern  mit  einfachen  Geräten

vor,  den  Honig  schleudern  sie kalt

mit  der  Hand  in einfachen  Blech-

trommeln  (wie  früher  bei  uns).  Auch

hier  fehlt  zum  Glück  die Chemie.

Untersuchungen  beweisen,  daß die

Menschen  in den  Entwicklungslän-

dern  imstande  sind,  Produkte  von

hoher  Güte  herzustellen.  Die  Befun-

de weisen  neben  eine  Qualität,  die

sich  sehen  beziehungsweiseschmek-

ken  lassen  kann,  auch  weitgehende

Reinheit  aus.  Giftstoffe  von

Unkraut-  und  Schädlingsbekämp-

fungsmitteln  sind  beim  Honig  nicht

gefunden  worden.

Der  Honigaus  Mexico  ist  derviert-

beste  von  69 Honigmarken  aus  dem

In-  und  Ausland  und  der  beste  aus

Südamerika.  Zu  diesem  Ergebnis  ka-

men  die  Analytiker  vom,,Verein  für

Konsumenteninformation"  in  Wien.

Der  Honig  aus  Guatemala  in  ein  Kaf-

fee-Blütenhonig  von  guter  Import-

Qualität.

Honig  aus  Mexico  und  Guatemala

erhalten  Sie  im  Dritte-Welt-

Laden,  Maisengasse  16.

Die  Freiw.  Feuerwehr  Perjen
ersucht  die  Bevölkerung  von  Perjen

am  Samstag,  18.6.  und  Sonntag,

19.6.1983  die Häuser  zu beflaggen,

anläßlich  der  Einweihung  des neuen

Rüstfahrzeuges,  sowie  der  neuen

Halle.  G1eichzeitig  findet  an diesen

Tagen  ein  Dorffest  statt.

Die  Freiw.  Feuerwehr

Landeck-Perjen

Alpbach  Krarnsach  schönwar's!

Der  traut  sich  was  -  mögen  man-

che  gedacht  haben,  die  am  Sonntag,

29. Mai,  den  Reinhard  Wille  mit  37

Frauen  und  Mädchen  aus Kauns

unterwegs  sahen.  Zum  ausgezeich-

neten  Reiseleiter  hatte  sich  der

Wackere  aufgrund  seiner  außerbe-

ruflichen  Tätigkeit  als Obmann  des

Fremdenverkehrsverbandes  Kauns

entwickelt.  Anstatt  eines  gemütli-

chen  Abends,  den  man  bisherals  Ab-

schluß  eines  Blumenschmuckjahres

zu feiern  pflegte,  wollte  er einmal  in

Umkehrung  seines  sonstigenBestre-

bens,  das  ja  darin  besteht,  möglichst

viele  Leute  nach  Kauns  zu locken,

diese  37 B1umenschmuckenthusias-

tinnen  von  Kauns  wegführen  und

ihnen,,die  große  yite  Welt"  zeigen.

Er  macht  sich  dieMühe,  denAusJlug

vmher  durchzuproben,  deshalb

funktionierte  auch  alles  ausgezeich-

net.  Hatte  der  Listige  es von  vornhe-

rein  darauf  angel'egt,  daß  er  in

Alpbach  des  öfteren  den  Ausruf

,,Dös  mächamar  ou!"  hören  konnte?

Jedenfalls  hatte  er  seine  Blumenmai-

Üen in ein  Dorf  geführt,  wo  man  in

punkto  Blumenschmuck  noch  eini-

ges lernen  konnte.

Beim  ,,Gappen"  in Kramsach  aß

die  Gesellschaft  dann  yusgezeichnet

zu Mittag,  mit  strömendem  Regen

zum  Nachtisch.  Doch  das sonnige

Gemüt  der  Obergrichterinnen  über-

zeugte  selbst  die  Sonne,  daß  sie  wie-

der scheinen  müsse.  Deshalb  sah

man  die  Reinthaler  Seen  bereits  wie-

der  in ihrem  Glanze  und  das Höfe-

museum  präsentierte  sich  frisch  ge-

waschen.  In  einer  rauchigen  Kuchen

aß man  dann  Krapfen,  und  der  au-

genbeißende  Rauch  ließ  wohl  man-

che  der  Hausfrauen  dankbar  an die

Vorteile  einer  modernen  Küche  den-

ken.  Rauchküchen  sind  schön  zum

Anschauen  und  gut  für  einen  leich-

ten nostalgischen  Hennarupf  zum

Bereiten  des ,,täglichen  Brotes"  für

die  Familie  ist  eine  moderne  Küche

halt  doch  geeigneter.

Auch  auf  dem  Heimweg  versiegte

der  Humor  nicht,  trotzdem  erreichte

man  bereits  um  halb  acht  Uhr

abends  wieder  des  Dorfes  Rand.  Und

auch  der  Reinhard  war  noch  ganz,

obwoh1  er sich  mit  der  letzten  Faser

für  seine  37 Schäflein  eingesetzt  hat-

te. Sie  loben  ihn  und  danken  ihm  !

m.S.

Sie  sagen:  Wer  nicht  arbeit't,  det  soll

auch  nichtessen,  undwissen  garnicht,

wen  Sie  aalJen mit  diesem  Ausspruch

zum  Hungertod  venurteilen.

Der  Kriminal-Gr.  Insp.  der  Sicher-

heitsdirektion  für  Tirol,  Josef  kudig,

Landeck,  wurde  mit  1.6.1983  in den

Ruhestand  versetzt.  Die  allerbesten

Glückwünsche  für  die  Pensionie-

rung  wünschen  Gattin  Helene  und

Christian  mit  Familie.

Frau  Paula  Schlatter  aus  Landeck,

Bahnhofstraße  30, feiert  am  9. Juni

1983  ihren  84. Geburtstag.  Gott  soll

der  lieben  Mutter  noch  vielegesunde

und  glückliche  Jahre  schenken.  Dies

wünschen  von  Herzen  ihre  Kinder

Albert,  Paula,  Gerda  und  Luis  mit

Familien.
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9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Häferlgucker

I€).OO Schulfernsehen

Unbekannte  Nachbarschaft:
Südtirol

10.30 Leise  flehen

meine  Lieder  SW
Film,  Österreich,  1ff33
Die'schicksalhafte  Begegnung
des  jungen  Komponisten
Franz  Schubert  mit  der  Toch-
ter  des  Schloßherrn  EsterMzy
Mit  Martha  Eggerth,  Luise
Ullrich,  Hans  Jaray,  Hans
Moser  u. a.

11.55 Hände  hoch,  der

Meister  kommt  SW
,,Der  Baron  und  seine  Opfer".

12.15 Wunder  der  Erde
,,Feuer  vor  Islands  Küsten=

13. 00 Mittagsreda%tion
17.00 Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Die  Bären  sind  los
,,Die  nackte  Wahrheit=

17.55 Betthupferl

18.00 Menschen  und

Tiere

18.00'Wissen  heute
,,Moore  -  Landschaften  erster
Klasse=

18.30  Die  Laurents

,,Sabetzkys  Fall=
Mit  Volkert  Kraeft,  Udo  Vioff,
Donata  Höffer,  Bruno  Dietrich,
Nadja  Tiller  u. a.

19JO  Zeit  im Bild

20. 15 Roots  (3)
Mit  George  Stanford  Brown,
Olivia  de Havilland,  Henry
Fonda  u. a.

21. 00 ,,Wußten  Sie,  daß..."

21.05  Wohin  sind  die
Türken  gegangen?

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Die  junge  Frau
Film,  USA,  1979
Mit  Dana  Preu,  David  Peck,
J. Smith,  Gene  Densmore  u. a.

0.OO  Schlußnachrichten

0.05 Sendeschluß

4-FS  1, 2I.05
Fritz  (George  Vosko»ec)  ist  über

den  Besuch  von  Morty  Barbidge

(Keartizeth  Tigm)  sehr  erstaniü.

Morty  behctuptet,  Wolfes  Orchi-
deei'b  gestohlen  zu  haben

RD

.00 Tagesschau  (ZDF»

.03 Fanny  (ZDF)

.15 Weltspiegel  (ZDF)

.55 Presseschau  (ZDF)
fü) Tagesschau  (ZDF)
.15 Videotext  für  alle
.40 Videotext  für  alle

Eine Auswahl  aus dem
Angetiot

10 Tagesschau
.15 ,,lch  wollt'  ich

Wär  . . ."
Was sich Zeitgenossen
wÜnschen
Mit Susanne  Otfenbach

5ü Tagesschau
.OO Quiz  um sechs

Bille  zur Kasse
mit Hans Rosemhal

ichl. Sandmännchen
.20 Kalendergeschichtei

Juni:  Adiüs

55 Hart  auf  hart
Knaslbfflder

25 Aktueller  Bericht
OO Tagesschau

15 Die  Rosen  von
Dublin  (1)

15 Kontraste

OO Hetz  mich  nicht!
Lieder  und Wor)e  von
Mensch  zu Mensch

30 Tagesthemen

OO Das  Messer  irn
Wasaer
Polnischer  Spielfilm
von 1961
Regie:  Roman  Polanski

30 Tagesachau

ZDF

13.15  Videotext  für  alle
Eine Auswahl  aus  dem

Angebot
15. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
16. 00 heute
16.04  Elnführung  in das

Strafverfahrens-
racht

anschl.  heute4ch1agzei1en
16. 35 Lassie

Die Eulenfamllie
17. 00 heute

Aus  den  Ländern
17.15  Tele-lllustrlerte
17.50  Ein  Colt  für  alle

Fälle
Mein Freund  Charlie
Teil 1

anschl.  höute-Schlagzeilen
18.25  Ein  Colt  für  alle

Fälle
Teil 2

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 00 heute
19. 30 Vorsicht  -  Musik!

Hlls mit Witz
vorgeglellt  von Frank
Zander
Regie: Ewald B.prike

20. 15 Wie  würden  Sie
*ntscheiden?
Rechtsfälle  im Urteil
des BÜrgers

2t00  heute4ourna1
21. 20 Regentropfen
22. 50 ,,tlmkehr  zum  Le-  .

ben"
23. 20 heute

Bayern  3

18.15  Zoogeschichten
18.35  Dle  Abenteuer  der

Maus  auf  dem  Mars
18. 45 Rundschau
19. 00 Sonntag  in New

York
Amerlkanischer  Spiel-
film aus dem Jahr 1963

20. 45 Rundsühau
21. 00 Blickpunkt  Sport
22. 00 Z. E. N.

Bilder  von Vasarely
22.05  8upermaschine

Mensch
22.35  Rundschau

Schweiz

16. 15 Treffpunkt
17. 00 Mondo  Montag
17.45  Gschichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Tiparade
18 :35 Mach  mit,  bliib  fltl
19 .05 DRS  aktuell

Aus Kantonen  und Ge-
n'ieinden

19.30  Tagesschau
anschl.  SpOrt
20.0(}  Tell-Star

Das Schwelzer  Quiz
20. 50 Kassensturz
21. 25 Tagesschau
2t35  Alice  doean't  live

here  any  more
Ameiikanischer  Spiel-
film 1974

23.25  Tagesachau

Produktions-JubrIäum  in Rüsselsheim:

Der  zwanzigmillionste  Opel

lief  vom  Band
t, Udo  Vioff,
runo  Dietrich,

ord  Brown,
id, Henry

,daß...

lie

ngen?

In

)avid  Peck,
enSmOre  u. a.

ichten

I

Mit  der  Fertigung  ihres  zwanzig-

mfflionsten  Autos  -  einem  silber-

farbenen  8enator  CD  -  feierte  die

Adam  Opel  AG  im  Stammwerk

Rüsselsheim  dieser  Tage  ein  be-

sonderes  Produktions-Jubiläum.

Dazu  habeh  die  bisher  meistver-

kauften  Modelle  des  Unterneh-

mens  -  der  Rekord  mit  6,9  Millio-

nen  Fahrzeugen  und  der  Kadett

mit  mehr  als  6,5  Millionen  Exem-

plaren  -  den  größten  Anteil  beige-

tragen.  Opel  fertigt  seit  1898  Au-

tomobile.  Die  ehemalige  Nähma-

schinen-,  Fahrrad-,  Motorrad-  und

Flugmotorenfabrik  entwickelte

sich  zum  derzeit  zweitgrößtenAu-

tomobil-Hersteller  4er  Bundesre-
publik  Deutschland.  Im  ersten

Quartal  dieses  Jahres  hielt  Opel

einen  Marktanteil  von  19,4  Pro-

zent  in  der  BRD.

Opel  gilt  in  Europa  unteranderem

als  technologischer  Schrittma-

cher  für  die  selbsttragende  Ganz-

stahl-Karosserie  -  erstmals  reali-

siert  bei  dem  legendären,  1935

vorgestenten  Modell  ,,Olympia".

Die  heute  erreichte  passive  Si-

'cherheit  im  Automobilbau  mit

Knautschzonen  und  stabilen

Fahrgastzenen  sowie  der  kraft-

stoffsparende  Leichtbau  wären

ohne  diese  Konzeption  nicht

denkbar.

So basiert  die  heutige  moderne

Technik  der  Opel-Produkte  in  vie-

len  Bereichen  auf  dem  Funda-

ment  solider  Tradition.  Obgleich

vor  dem  Krieg  bereits  Deutsch-

lands  größter  Automobilherstel-

ler,  benötigte  Opel  für  die  erste

Fahrzeug-Million  mehr  als  40  Jah-

re.  Heute  produziert  das  Un'

nehmen  mit  seinen  rund  60.1i-

Mitarbeitern  dieselbe  Anzahl  von

Automobilen  innerhalb  eines  ein-

zigen  Jahres.

Welt  ohne  Sonne
Ein Filmbericht  über  die  Meeresforschuhzg  aim  Fraiskreictt  aus  dem
Jahre  1964  vorg  nrbd  mit  Jacques-Yves  Consteau  Seite  1

Wohin  s?nd  die

kei  ztt  einer  reinerb

Korytinentalmacht  ge-

scharumpft.  -  Der  zweite
Teil  dieser  Do7cumenta-

tion  vermcht,  das  gmal-

tige  Erbe  osmanischer

Kultur  und  seine  Bedeu-

tung  für  den gesamten
ewasischen  Kontinent

zu  erfassen.  Dog'u  Bayazit  -  Schloß  in  Oskxwtolien
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9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Englisch

10. OO Schulfernsehen
Tempel,  Kirche  und  Moschee

10.30  Welt  ohne  Sonne
Film, Frankreich,  1964

12.00  Väter  der  Klamotte  SW

12. 15 Sport  am  Montag

13. 00 Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Auch  Spaß  muf3 sein

17. 55 Betthupferl

18. 00 Mode

18. 30 Wir

19. €)0 österreichbild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Prisma

17. 45 Schulfernsehen

Das  Rollenbild  der  Frau  in
der  Cieschk.hte  (1)

18. 00 0rientierung

18.30  Die Laurents

,,Zeit  der  Liederlichkeit'

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15 Quiz  in Rot-Weiß-Rot

21. 00 ,,lrn  Kaffeehaus"

21.05  Dallas
,,Der  verlorene  Sohn"
J. R. bereitet  einen  neuen
Schlag  gegen  Cliff  Barnes
vor.  Dabei  findet  er überra-
schend  eine  Verbündete  in
'dessen  Halbschwester  Kathe-
rinö,  der  es ein  Dorn  im Auge
ist,  wie  Cliff  in der  Firma  ihres
toten  Vaters  schalten  und
walten  kann.  Sue  Ellen  sieht
sich  unterdessen  weiterhin
von  Cliff  umworben,  während
Clayton  Farlow  versucht,  sich
über  seine  Gefühle  für  sie  klar
zu werden.

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2
anschl.  Schlußnachrichten

Den neuen
Computer411itx
Vö  REGULA

Der  neue  Elektronen-Blitz

Variant  740-2  MFD  mit  Leit-

zah140  und  5 Computerstufen,

eingebautem  Zweitblitz  und

Multi-Contact-System  für  au-

tomatische  Verbindung  zwi-

schen  Kamera  und  Blitzgerät,

ist  gerade  rechtzeitig  für  den

Vatertag  neu  auf  den  Markt
gekommen.

Er  ist  ab  sofort  im  Photofach-

handel  bereits  unter  S 2500  -
erhältlich.

Ford Cargo als Absctaleppfamzeug

Moderation:  TraÖtl  Brand-
staller

iüO Spiegelbilder
Rosemarie  Kern  präsentiert
Erwin  Ringel  und  sein
Lieblingsbuch

21.50  Zandys  Braut
Film,  USA,  1974
Das akribisch  gezeichnehg
Porträt  einer  Ehe,  die  unter
verschiedenen  Perspsktiven
peschlossen  wurde.  Die  ge-
gensätzlichen  Ansichten  der
beiden  Kontrahenten,  die  für-
einander  trotz  der  Spannurii
gen  Sympathie  empfinden,
führen  zu einem  konfliktrei-
chen  Zusammenleben,  das
zwischen  Komödie  und  Tra-
gödie  schwankt.
Mit  Gene  Hackman,  Liv  UII-
mann,  Eileen  Heckart,  Harry
Dean  Stanton  u. a.

23.20  Schlußnachrichten

lI),)

FS1.10.30

Jacques-Yves  Coustean  berichtet

aus dem Gebiet  der  Meeresfor-
schung

Dieser  Tage  üb@rnahm.  der
öAMTC  zwei  Ford  Cargo  Lkw  als

Abschleppfahrzeuge  in  seinen

Fuhrpark.  Es  handelt  sich  hiebei

um  den  Typ  0811  rnit  110  PS  und

7500  kg  Gesamtgewicht.

Der  öAMTC  hat  alle  in  Frage

kommenden  Marken  getestet  und

ARD

10.OO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF»

1"  q Umschau  (ZDF)
a t Kontraste  (ZDP)
1z.o5  Presseschau  (2DF)
13.00  Tagesschau  (ZDF)
13.15  Videotext  für  alle
15. 40 Videotext  für  alle
16. 10 Tagesschau
16.15  Das  felsgraue

R!aiko
Bericht  über  die
Sicherheit  beim Berg-
wandem

17,00  Stadt,  Land,  Fluß
(Kinderprogramm)

17. 50 Tagesschau
18. 00 Blasmusik  um

gechs  '
Tony Marshall
ptäsemiert  Saar Blies-
Ckchester

anschl.  8andmännchen
18. 25 Ausreißer

Falsche Leitbilder
19. 25 Aktueller  Bericht

20. 00 Tagesschau
20.15 Bananas

Musik  und Nonsens
21. fü) Report

Baden-Baden

21. 45 Der  Aufpasser
Lauter  schmutzige
kleinö  Tiicks
xrlminallilm

22. :X) Tagesthemen
23. 00 Die  ARD-Talkshow

mit  Joachim
Fuchsberger
Zu Ciasl: Jupp  Derwall

ZDF

10.23  Regentropfen
(ARD)

13.15  Videotext  fiir  alle
15. 40 Videotext  für  alle

Eiile  Auswahl  aus dem
Angebot

16. 00'heute
16.04  Mosaik

Für die ältere  Geneia-
tlon

anschl.  heute-8ch1agzei1en
16. 35 Strandpiraten
17. 00 heut*

Aus  den
Ländern

17.15  Tele-lllustrierte
Das akfüelle  Thema
-  Der gute  Rat -  Spört
-  Unterhaltung

17.50  Ein  Wort  aus  Musik
anschl.  heute-Schlagzeilen

18.20  Mein  Name  ist
Hase

18. 57 zt)p  -
Ihr  Programm

19. 30 Altbairische  Minia-
turen
Zwei Einakter  von Lud-
wlg  Thoma
Die Daehserln
Die Medallle

21. €)O heute-journal
21. 20 Klartext:  Wlrd  das

Wohnen  u;bezahl-
bar?

22. 05 unser  Kosmoa
22.50  Es geht  ieinen  Ciang

oder  Mühen  in un-
aerer  Ebene

0.35  heute

Bayern  3

18.15  Die  8endung  mit
dör  Maus

18. 45 Rundschau
19. 00 Auf  der  Suche  nach

Leben
19. 30 Formel  Eins

Die ARD-Hitparade
20. 15 Bergauf  -  bergab

Die Bergs}eigersendung
20. 45 Rundachau
21. 00 Die  8prechstunde
21.45  Z. E. N.
21. 50 Im Gespräch
22. 35 Dallas

Schweiz

14.45Da  capo
16. 45 Das  Splelhaus
17. 15 Japan  -  übervöl-

kerte  Insel
17.45  Gschichte-Chischte
17.55  Tagesschau
'18.aO Karussell
19.05  DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  8port
20.00  Die  Straßen  von

8an  FranclscO
Kriminalserle
Tot oder  lebend

20. 55 CH  -  Pollttk  und
Wirtschafi

21. 45 Tagesschau
21. 55 Heute  in Bern
22. 05 The  Pink  Medlcina

Show  (2)
22.30  Tagesschau

sich  schließlich  für  den  Ford

Cargo  entschieden.  Herr  Weiß,

der  zuständige  Abteilungsleiter

im  ÖAMTC,  meint  dazu:,,Bei  die-

sen  Testfahrten  durch  die  Fahrer

des  öAMTC  wurden  besonders

die  übersichtlichkeit  und  Wen-

digkeit  geprüft.  Der  Ford  Cargo

hat  durch  seine  großen.  Fenster-

flächen  besonders  im  Stadtein-

satz  hervorragend  abgeschnitten.

Au.ßerdem  konnten  viele  Plus-

punkte  bei  der  Wendigkeit  durch

die  leichtgängige  Lenkung  und

den  kleinen  Wendekreis  erzielt

werden.  Für  die  Entscheidung

zugunsten  des  Ford  Cargo  haben

auch  noch  die  Service-Freund-

lichkeit  und  die  langen  Wartungs-

intervalle  eine  gewichtige  Rolle
gespielt.

Diese  beiden  Abschleppfahr-

zeuge  werden  im  Raum  Wien  und

Umgebung  eingesetzt.  Beide

Fahrzeuge  sind  365  Tage  im  Jahr

im  Einsatz,  d. h. pro  Wagen  lösen

sich  zwei  Fahrer  im  Turnus  ab.

Das  Abschleppen  von  Pkw  wird

immer  mehr  Bedeutung  erlangen,

da  die  Technologie  der  zu  betreu-

enden  Personenkraftwagen  im-

mer  komplizierter  wird.  Eine  Hil-

festenung  bzw.  eine  Progriose  des

Ausfalles  kann  an  Ort  und  Stelle

immer  seltener  vorgenommen

werden.  Ein  Transport  zum  näch-

sten  Stützpunkt  oder  der  näch-

sten  Fachwerkstätte  wird  mehr
und  mehr  die  Regel.

Allein  im  Raum  Wien,  Nieder-

österreich  und  Burgenland  sind

16 Abschleppfahrzeuge  im  Ein-

satz,  wovon  ein  Ford  Lkw  schon

seit  Jahren  in Verwendung  ist

und  sich  bestens  bewährt  hat."

Hera(isgeber.  Eigen)ümm  und Verleger:  PROGRAMM-Zeitschriften-VerIagsgeseIIschafö  m. b. s..
1070 Wien. Halbgasse  24. Tel. 93 55 72 -  Hersteller:  Herold  Dtuck-  und Verlagsges.  m. b. H.. 1ü8C1
Wien. Strozzigasse  a. Verlags-  und Heralellungsorl:  Wlen.
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9.00 Frühnachrichten

9.C!5 Am,  dam,  des

9.30  Land  und  Leute

-10.OO Schulfernsehen
Gesicht  der  Jahföunderte

- _ a Der Dreißigjährige  Krieg,  das
17.  Jahrhundert

10.30  Geheimnis  einer  Ehe
- Film, Deutschland, 1955

' 12.00  Männer  ohne
 Nenren  _ SW

- ,,Eifersucht  und  Seife-ri:  '

-schaur@"

12.15  Seniorenclub  -

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau  '
17.30  Die Strandpiraten  -

,,Onkel  Sam"

17.55  Betthupferl

18.00  Bitte  zu Tisch
(  -  % Unser Kochstammtisch  mit
(_ ,.'a  Christine  Jirku  und Ekkehard

Fritsch

18.30  Wir

1Q_fü) tis,terreichbild

17.45  SchulfÖrnsehen
Blld  und  Musik  (1)  _ '

18.00  Unterwegs  in
 österreich   

,,Jahrhundertbauten"

18.30  Die  Laurents

',,Freiheit,  die ich meine"
 Mit  Hans-Georg  Panczak,  

Karlheinz  Böhm,  Peer  -
Schmidt,  Helmu(  Oeser,  Wolf-
gang  Ziffer  u. a. -

19.30  Zeit  Lm Bild  -

20.15  Ein  Abend  in
- Pannonien

Ein musikalischer  Treffpunkt
-  Burgenland  und  spine
Nachbarn
Mitwirkende:  Camilla  Devai-
Nagy,  Ensemble  Sandor  Laka-
tos,  Ensemble  Teka,  Konzert-
blasorchester  Soroksär,  Ge-
anischter  ChOr  %  I@iE' 5CZS0'

i  a

t!')'!;t!f'ffl.!ffl'=lü;j*.  "'a"'4!j'-'!19.30  Zeit  im Bild

20.15  Die  Rosen  von
Dublin

"  Beginn  einer  6tei1igen  Serie
Mit  Jeian-Claude  Bouillon,  Be-
renice  Toolan,  Paul  kinlay
u. a.

21.05  Bauen  für  Gott
' Der  Ftlm  bert.häftigt  sk.h  mit

dem  Kirchenbau  der  neuesten
Zeit

21.50  Abendsport

22.40  Schlußnachrichten

22.45  Sendeschluß

- "* -  %% q
P  'a X .s- , %l, X  '  "

S%

J  7a%'! '>
Toiri  Stricker  urtd  sein  Ensemble
wirken  bei  diesem  mv.s%kali-

schert  Treffpurbkt  mit

21.50  Zehn  vor  zehn

22.10  Art  Basel

23.00  Club  2

i anschl.  Schlußnachrichten

'F&!']@:T,.,-i'!+",7,
m

Z
7 + =%.i-y
). Wl! 0 a  a-.} fillf-'q :-!..A@';'Qi ffl5

-1-0.60Tag-es'schau und -l-1;-.50"Fußb-all-;;n-des7iga18.15  Aerobic-Dance  (10)
_. Tagesthemen  (ZDF)  (ARO)

"  3 8orry  (ZDF)  12.1ü  ZDF-Magazln  (AFID)
3 Presseschau  (ZDF)  13.15  Vldeotext  für  alle

' 12.0 €1 Tagesschau  (ZDF)  15.40  Vldeotext  für  alle
13.15  Videotext  für  alle  15.57  ZDF  -
15.40  Videotext  1ür  alle  Ihr  Programm  -
16.10  Tageaschau  16.00  heute
16.15  ,,Wk  leben  nur  auf  16.04  Körpersprach*

der  Reise"  anschl.  heute-Schlagzeilen
17.00  Das  große  Aben-  16.35  Grlsu,  der  kleine  '

teuer  des  Kaspar  Drache
Schmeck  (4)  Italienische  Zek.hen-

 17.40  Die  drei  Räuber  t'iCkSeTie
Von Toml Ungerer  Der Landw:n

17.50  Tagesschau  17-00 heute
ia.oo Musik  um ßechsi  Aus den Ländern

Im Krug zum grünen  17.15  Tele-Illustrierte
Kianze  Da_saktuellpThema

18.45  Rundschau
Nachrichten  -  Berichte

19.00  Z. E. N.

19.05  DÖr Mann,  der  den
Eiffelturm  verkaufte

20.30  Puppentheater

20.45  Rundschau

21AO  Die  ARO-Talkshow
mit  Joachlm
Fuchsberger
Zu Gast: Jupp  Derwall

2t45  BR unterwegs
anschl.  Rundschau

»

HSBk?M#!;k-M(ja8te  au8  (jeriin  -  LlIII  guiii  nai  -  .)llIJIl    --    -  -   -  -  - -
anschl.Sandmännchen  -llnterhaltung  is.oo Treffpunkt
18.25  Rumpole  von  Old  17-50 Der BÜrgerme1ster 16.45  Das Spielhaus

Balley  E""a"a"'l'aa  17.15  Gotthard... und das Mädchen  Ragia' S'p"an R"aa' 17.45  Gschichte-Chischte
aus Nirwana  !1n80h1. heute-Schlagzellen 17.5  Tagesschau

19.25  Aktueller  Bericht  18-2o Pa'ienf"  g1"rs IB.OO Karussell
Psy"ologie . Informa!ion  und Unter-20.00 Tagesschau 1837 zDF_ haltunganschl. Der y. Sinn Ih' proaramm _ 18.35  Rad:  Tour  de 8uisse20.18 Pro und Contra 19,O  heute

Leitung: Emll Ober- 19JO  Der  groB@  pre,s  19.05 DR8 aktuell
21.00  mScanhneibenwischer 20.50 Die große Hllfe- atn"scahol. Tsapgoens.schauEineKa6arettsendung E'rneBIIanzderAkllon 20.00SechsFußLaridvon und mll Dieler  Hil-  8orgenk1nd

debrandt  und anderen'  21.00  heute-lournal  21-05 RÜsfüngawetuauf
21.45  Cafö  in Takt  21.20  Redaktionsbeauch  ObnO Gremen'».xii  Peter Horton  22.35  Der  fliegende  Ro-  21-5o Tagess""'au
22.30  Tagesthemen  bert   22.00 Heute in Bern
23.00  Die  füenZO  Von Henning  Burk  22.10 i,Art  83ii in Bas@lVon Theodor  Schfibel  23.55  heute  . anschl.  Tagesschau

PFIOGRAu
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Käferinvasion I17.30 Visuelle Bildung (5) I
Entwk.k)ung  und Entfaltung:
Der Mensch  .

18.00  Die  Galerie

18.3«»  Ohne  Maulkorb

19.30  ZeJt  im  Bild

20.15  Land  der  Berge
,,Von  der  Krinoline  zum
7. Grad=  -  ein Bericht  über
Frauen  am Berg.

21.00  Leichtathletik-

Vier-Länderkampf
Österreich  -  CS8R  -  Ungain
-  Griechenland  aus Schwe-
chat

21.20  Politik  am  Freitag
mft  Zehn  vor  zehn

22.20  Der  blutige  Westen
Film,  USA, 1966
Aufständische  Indlaner  be- a
drohen  eine weiße  Siedlung
Mii  Howard  Keel,  Joan  Gaul-
field,  Broderick  Crawford,
'Scott  Brady  u. a.

23.40  Schlußnachrichten
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(  FS  1,  21.20

Spaß an der Vearwandlttng  ha-  '
ben  Mary  uh'id  Gordy  

Derzeit  findet  eine  Käferinvasion  das  viele  andere,  noch  so tolle  Au-
besondererArtinÖsterreichstatt.  tos,  niemals  erreichen  kürjnten.
Die  Jugend  hat  das  meistgebaute  So  haben  es  ein  Großteil  der
Auto  derWelt,  den  alten,  einmali-  über  20 Millionen  Käfer-Fahrer
gen  Käfer  neu  entdeckt.  Zuerst  empfunden,  und  so  empfinaet  es
dachte  man  an  Zufall,  vorüberge-  auch  die  Jugend  von  heute.
hende  Käuferlaune.  Aber  der  Kä-
fer  taucht  überall  auf.  In  Mün-  Der  Käfer  dieser  Tage  unter-
chens  Schickeria  hat  er Einzug  scheidet  sich  von  seinen  Vorgän-

gehalten.  Ein  Discobesuch  im  Kä-  gern  anerdings  auch  äußerlich
fer  ist  ein  Hit.  . durch  ein  auberginefarbenes
Nicht  nur  weil  er  derzeit  rnit  Kleid,  mit  fn  Wagenfarbe  lackier-
S 75.650,-  (unverbindlich,  nicht  ten  Felgen,  die.  Innenausstattung

kartefüerter  Richtpreis  inkl.  30%  ist  ebenfalls  in  aubergine  gehal-
MWSt.)  zu  den  preiswertesten  Au-  ten.  Er  wird  zu  einem  Preis  von
tosamMarktzählt.Erwarundist  S77.950,-,  unverbindlich,  nicht
ein  Automobil,  mit  dem  sich  sein  kartellierter  Richtpreis  incl.  30%

Fahrer  in  einem  Maß  identifiziert,  mwst.,  angeboten.  '
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Die  Filzlaus  a Fr FS 1 10.30

Dieser  Film  am  dem  Jahre  19?3  behandelt  die  tragikomische  Ge-

' schichteeiryesBerttfskillers.EsspielenLiizoVentnra,JacquesBrel(un-
ser  Photo),  Carolirre  Cellier,  Jean-Pierre  Darras  u. a.

FrFS2-22.20  :',:. ;"bJJ5g""""'="""1"aa- I'A  '. I'% -  '!
, at %.

ora 1 . l.% s'l  >. 
' - %'aS '-  '  a= a*  * o"-oQfö '  "-, , %,  .  ,;  .  ,  ,  i  d  ,

Der  blutiae  .: ""a - "  : ('1l  -= 'i ' _:'(  ":: - '" '> = a %  '  a'- ,:,  a i
Westen  ' ! " . »-'  =

Bet Sonrber'ta4(yu'tg  bie-  , a. . ' . r:l'- :: a..'t,4. jJ':' =:
tet sich  Captain  Tom  "' ,;  ', .,,;4  .;

York(HowardKeel)der  ..< - ,.;.3>y-. ))
schrecklicheAnblick  vorb  a
Cixsters  hingemetzeltem  ;.a"'  - ' J"'  "" =
f'  :-l-  4  -  -  T7  _  -  --1  l  --4  _  1)  _  0 .' "  -'
Nlel.»telt  ri«V'lnLtteT(e-M-  !-'  ,,

giment.  Er  ist  der  erste  € ,,  .,;,,  ,,

Weie,  der das Kampf-  .F.,, -

feld  UO?I Little  Big  Hom  5q.  .
izach  der  vernichtertaen
Schlacht  zwischen  Wei-  ,

ßert  nrrd  aufstandischen  ....
Indianem  betritt.  Die
Bewohner  der  kleinerb  ' "

Ansiedelung  Deadu»ood
brechen  i'n Panik  am,
als  sie  ?)OT!  der  Nieder-  a
lage  C'itsters  hören.  S%e
beschuldigen  YOT)C der  'e.,.:a  "  "

Frxhhzenftvtchtundfallen  = a ,(  - .ii

über  ihn  her.  Aber  Co-  " .  ,=

lumbusSmithbefreitihn  a,2.:(.;.5 '  ,,__ ,
amdieseremstenLrage.  ,,-Yffi
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17.  J

9.00  Frühnachrichten

9.ü5  Am,  dam,  des

9.30  Russisch

0.00  'Schulfernsehen
Bild  und  Musik  (1)

0.i5  Schulfernsehen
Edmond  Rostfflnd:  Cyrano  de
Bergerac

0. 30 Die  Filzlaus
Film,  Frankreich/ltalien,  1973
Mit  Lino  Ventura.  Jacques
Brel,  Caroline  Cellier,  Jean-
Pierre  Darras  u. a.

1. 50 Qunder  der  Erde
,,Pamukkale  -  das Tropfstein-
sc.hloß"

2.15  Bauen  'für  Gott

i.45 Die Sendung  mit
der  Maus

.15 Jan  vom  goldenen
Stern
Film von Peter Podehl

.50 Frädöric  Chopin
Pnäludes op. 28 für
Klavier

.30 Ahab  erinnert  stch

.15 Lieder  & Leute  
extra

.45 8chau  ins Land
1.15 Der  letzte  Applaus
..DO Hmz  der  Welt

Deutscher Spielfiln't von
i gs i

i.55 Ab«nteuer  Bundes-
republik
Abschrußsendung

,45 Alfred  auf  Reisen
Der Preisträger

1.30 Jene  Tage  im Juni
Der deutsche Aufstand
1953

I.OO Tagesschau

1.15 lJnser  Schuldbuch
sei  vernichteti
Ausgesöhnt  dle
ganze  Weltl
Wie Beelhovens,,Neun-
ie" nach Japan kam

1.45 Plusminus
Das ARD-Wirtscha{ts-
magazin

!.15 Tagesschau

!.20 Dsr  Marshal
Amerikanischer  Spiel-
filrn von 1%8

1.25 Tagesschau

ZDF

aR).OO ZDF  -
Ihr Pr

10.15 Fred.
Oster=

12.00 Ciren-
Maue

12.30  heute
12. 35 ,,AllCi

Jüngli
gem  :

13. 35 Die M
Möria

14. 35 Flieg
Klassei
dernisr

15. 55 Enör-+i
Tele-Ai
Familii
Mit Prl

meyer
18.10  heute
16.15  Mit  d=

West,
18.00  Kunst
18. 58 2DF

Ihr  Pr
19. 0€1 heute
19.30 ausla

ZDF-K,
berichl
MOdeT:

:X).15 Das  C
21.45 Von  d

2ufi)  v

22.30 heute
22. 35 8port
23. 05 Gebu-

Ein Fili
Minks

0.35 heute
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FS 1 SAMSTAG
18.  JUNI Fs2 Österreichs Fremdenverketir:

g.oo

9.05

9. 35

10. 05

10.35

1i.OO

11.fü)

Frühna-chrich €en

Englisch

Französisch

Russisch

österreichbild  am
Sonntag  aus  Salzburg

Wir  -  extra

Wir  spielen
Blockflöte

Nachtstudio11.55

13. 00

14. 05

Mittagsredaktion

,,Zum  Wieder-Sehen"
Leni  SW
Mit Elfriede Ott, Therese
Steger, Wolfram  Scherer  u. a.

16. 00Hohes  Haus

17. 00 Wer  bastelt  mit?

17.30  Unterwegs  nach
Atlantis

17.55  Betthupferl

la.OO  Zwei  x sieben

'!5  Guten  Abend  am
Samstag...  sagt
Heinz  Conrads

18.50

tg.oo

Trautes  Heim

österreichbild
mit  Südtirol  aktuell

Zeit  im Bild

Sport

Aufios  geht's  los

Spori

Jazz  Ball-  ' SW
Der legend§re  Jazz  in Bild
und  Ton
vit  Duke Ellington,  Betty  Hut-
ton, Ray  Baduk,  Peggy  Lee,
Louis Prima  u. a.

19.30

ig.so

20.15

22.05

22,25

23.25  Schlußnachrichten

14. 30 Potitik am Freitag

15. 30 Zwei  x sieben

16. 00 Der  Millionenbauer
5. Folge:  ,,ltalienische  Hoch-
zeit"  

16.50  Leichtathletik-
Vier-Länderkampf
österreich  -  CSSR  -  Ungarn
-  Griechenland  aus  Schwe-
chat

18. 25 Fußball

19. «)O Trailer

19.25  Turandot

Lyrmches  Drama  in drei  Akten
Musik  von  Giacomo  Puccini
Ausführende:  Eva Marton,
Waldemar  Kmentt,  John  Paul
Bogart,  Josö  Carreras,  Katia
Ricciarelli,  Robert  Kerns,
Helmut  Wildhaber,  Heinz  Zed-
nik  u. a.

22.40  Fragen  des  Christen

22.45  ,,Der  Krimi-Klassiker":

Das  unbekannte
Gesicht  SW
Film,  USA,  1947
Mit  Humphrey  Bogart,  Lauren
Bacall,  Bruce  Bennett  u. a.

0.25 Schlußnachrichten

fi  ps z, 22.25
Der  legerrdare  Jazz  mit  Louts
Armstrong

ARD

10. OO Tagsaschau  (ZDF)
11. 35 Pluaminus  (ZDF)
12. 55 Presseschau  (ZDF)
1a 'l Tagssschau  (ZDF)
1  J  Videotext  für  alle
13.4)  Vorachau  auf  das

ARD-Programm
der  Woche

14.ffl  Tagesschau
14.15  Sessmstraße
t4.45  ARD-Ratgeber:

Technik
15.30  Muslkantenstadl

Elne  bunte  volkst(imll-
che  unterhaltung
Modeiatlon:  Karl Moik
Regie:  Herbert  Grunsky
Aulzek.hnung  aus der
Olympiahaile  In Inns-
bruck

17 AO Di@ner  der  Königin
18 .00 Tagesschau
18. 05 Die  Sponichau
19. €)O Sandmännchen
19.20  Daten  der  Woche
19.25  Aktueller  Bericht
20:00  Tag*sschau
20.15  Auf  los  geht's  loä
22.füI  Ziehung  der

Lottozahlen
anschl.  Tagesschau

Daa  Wort  zum
Sonntag
spricht  Dr. Helmut
Franz, 8chiffwe11er

22. 2ö Der  schwarze
Spiegel
Amerlkanlscher  8pie1-
film  von 1946

23. 45 Tagesschau

ZDF

10,03  Das  Dorf  (ARD)
12.10  Wenig  Hoffnung  für

Nah-Oit  (2)  (ARO)
11. 50 ZDF  -

Ihr  Programm
12. 15 Nachbarn  in

Europa
%.30  heuts
14.32  Pinocchio
14.55  Tobys  Reise  in ein

unbekanntes  Land
16.10  8chau  zu  -

mach  mit
16.20  Wayne  & Shuster-

Show  '
18.45  Enorm  in Form
17.02  Der  große  Preis
17.05  heute
17.10  Länderspiegel
18J)O  Die  Waltona
18. 58 ZDF  -

lhr  Programm
19. fü) heut*
19.30  Nero  Wolfe
20 js  Wunschfilm  dir

Woche
Wählen  !3ie Ihren Sams-
tag-Film:
1. Anklage:  Mord
2. BettgellÜsler
3. Das 8chweigen  Im
Walde
Postkarte  an: ZDF -
WunBchfilm  dsr Woche
ß500 Mainz  500

21 .45 heute
21.50  Daa  aktuelle

8pon-Studio
23.05  8tarsky  & Hutch
23.55  heut*

Bayern  3

18.00  Antiquitäten  von
morgen

1ß.15  ABC  der  Wlrtachafl
fl1.45  Rundschau

19. €10 Let's  ropk
Rock'n'Roll-Revue

19. 25 Dle  xertanzten
8chuhe

20. 15 Dle  Pfauen
21. 15 Rundschau
21.30  Z. E. N.
21. 35 Sergiu  Celibidache
22. 30 Zeitgeschichte  )m

Fernaehen
O.OO Rundschau

Schweiz

17.35  Gschichte-Chischte
17.45  Teleaguard  .
17. 55 Tageaichau
18. 00 Bildbox
18.40  Sport  in Kürze
18. 50 Ziehung  des

Schweizer  Zahlen-
lottoa

19. 00 Rad:  Tour  de 8uiase
19.30  Tagesschau
anschl.  Daa  Wort  zum

8onntag
19.55  Musikalltt.her  Auf-

takt
20.15  Auf  los  geht'a  loa
22.05  Tagesschau
22. 15 8portpanorama

Heute mit Heinz  Pütz
23. 15 Di*  Profis

0.05  Tagesschau

Qualität bei günstigen PfeiSen!
Die  statistischen  Erhehgngen  ha-
ben  es ergeben:  Die  österreichi-

sche  Fremdenverkehrswirtechaft

wartet  auch  für  die  kommende
Sommersaison  und  die  Wintersai-

son  1983/84  mit  einer  vorbildhaf-
ten  Pt'eisdisziplin  auf  und  das  Be-
herbergungsangebot  wurde  ge-
genüber  dem  Vorjahr  nur  um
knapp  vier  Prozent  preislich  kor-
rigiert.  Gleichzeitigwurdenneuer-

Iich  zahlreiche  Investitionen  in
die  Verbesserung  der  Qualität  des
gastronomisqhen  -  und  Hotel-Be-
reiches  vorgenommen.

Auf  dem  Gebiet  der  touristischen

Infrastruktur  wurde  überhaupt
Optimales  geleistet.  Auch  hier
geht  der  überwiegende  Teil  auf
Konto  der  gewerblichen  Betriebe.
8o  verfügen  heute  Österreichs
Fremdenverkehrsbetriebe  über
das  höchste  Angebot  an  Hallen-
schwimmbädern,  Seilbahnen,

1Ijfllentefrne)unudswhc. ;ebner auch an fami-Angeboten,  wie

iGästekindergarten.  Im  europäi-
schen  Spitzenfeld  liegt  öster-
reich  auf  dem  Sektor  der  Sport-
und  Aktiv-Urlaubsangebote,  wie
Reitställe,  Golfplätze,  Eislauf-
plätze,  Segelschulen,  Tennishal-
len,  Minigolfplätze  usw.

..Erle.ichterung  und fnl&@ämöu»ög
fur  mude,  schmerxende  Füße  durch

em  Fußbad
mtt  Mcciaalgai  [:x&rakt.

Ihre  Ffü3e  Tühlen  sich  rasch  erteich-
tert  und  erfrischt  nach  einem  guten
Saltrat  Fussbad,  das  aktiviert  wurde
durch  die  natürlichen  Substanzen
der  Meeralgen.  Die
Durchblutung  derHaut

wird  angeregt,  der

unangenehme  Geruch

Saltrat

,,Zum  Wieder-Sehen":

Leni

Volkstirmliche  Wierter
KomMie  wn  Julim'te

steht  resohtt  uhzd  mit  ei-

nem  gesurtden  Schtzß
Humor  htnter  der  Budel  a
ihrer  Gemischhnaren-  ,.a 

uizeheliche  Kiizder.  nizd

Eiartes  Tages  tancht  ein  a

Freier  attf.  Toizci,  von
Geburt  Kroate.  aW're  be-

reit.  Leni  zu  heiratzn
und  ihr  Sicherheit  zt

bieten.  aber  er  stellt  eine

Bedi'iigung:  Leani amuß
ihre  Kinder  außer  Ha
geben.  Da  dlie  Kinder

damit  - eirbverstavuien

sind.  schein.t  alles  ihz
Ordiznryg,  bis

Mit  Elfriede  Ott,  Therese
Steger,  Wolfram  Sche-
rer,  Clemens  Klirygel-

mayer  (au3  artnserem
Photo).  Albert  Rue-
precht,  MiMel  Bahh,

Elvira  Kralj,  Kwt  So-

winetz,  Gtzsti  Wolf  u. a.

der  Transpiration  versöhwindet,
Hühneraugen  und harte  Haut wer-
den  erweicht  und lassen  sich  leichter
entfernen.  Ein Furlbad  mit  dem

oimtrat Fussbadesalz
mit  Meeralgen  ent-
müdet  und  belebtlhre
Fü13e.

Die  Vital-Kur
für  Ihre  FüJle
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Freischach  im  Landecker  Altersheim

Für  jung  und  alt   das  neue  Freischach  im  Altersheimpark

Am  Mittwoch,  1. Juni,  wurde  ein
'om  Verschönerungsverein  Land-
ck  errichtetes  Freischach  vom
)bmann  des VVL  an  die  Gemeinde,
ertreten  durch  GR  Winkler  und
tadtrat  Koch,  sowie  das  Altersheim,
ertreten  durch  Peter  Gohm,  überge-
ien.  Als  Sponsor  f'ür  die  Errichtung
lieses  Freischach  hatte  VV-Obmann
osef  Stenico  die  SPARVOR  gewin-
en können.  Mit  diesem  Freiluft-
shach  soll  der  Altersheimpark  für
ie Bevö)kerung  noch  anziehender
:sta]tet  werden.  Die  oben  genann-
in, dazu  Dr.  Egmar  Brock  von  der
PARVOR,  der  Obmann  des

Schachclub,  Hans  Paradisch  sowie
die  Mitglieder  des VV-Ausschusses
verfolgten  anschließend  die Eröff-
nungspartie  zwischen  dem  Ehrenob-
mann  des  Pensionistenbundes,

Leopold  Layda,  und  Aatstadtrat  Willi
Thöni.

Die  Schachplatten  mußten  aus
Oberösterreich  herangeschafft  wer-
den,  die  Figuren  sind  von  der
Drechslerei  Pirchner  auf  der Hun-
gerburg.

Jeder,  der  dieses  Freischach  be-
nützen  will,  kann  in der  Verwa1tung
des Altersheimes  den  Schlüssel  zur
Figurenkiste  holen':

>.auenschreck  in  Landeck:  Litfaßsäulen
Da habe  man  so lange  beraten  -
id jetzt  sfünden  solche  Betonsäu-
q da,  mokierte  sich  Frau  Gemein-

,,-i'ah4

ß im  grauen  Gewande  so sch)icht

derat  Helga  Poleßnig  unter,,Allf'äl]i-
ges"  der  letzten  Gemeinderatssit-
zung.  Dem  aufgrund  der  Sperre  des

Kirchgassl  stark  frequentiert'en
Stinkgassl  entsteigend,  stehe  man
plötzlich  geschreckt  vor  einer  Beton-
säule.  Da  sei doch  immer  die  Rede
gewesen  von  unten  (wo  man  eh  nicht
plakatieren  kann,  außer  man  übt  das
Liegestütz-Lesen)  durchbrochenen
Säulen.  Und  nun  dieses.  So dem  Sin-
ne nach  (nicht  die  K]ammerbemer-
kung)  die  Poleßnig-Litfaß-Anmer-

kung.  Der  angesprochene  Stadtrat
Mag.  Hochstöger  meinte  dazu,  man
habe  sich  umgehend  erkundigt  und
diese  Art  für  die  zweckmäßigste  be-
funden.

Gut,  daß diese  grauen  Gestalten
nicht  beweglich  sind.  Sie bleiben
immer  an denselben  Stellen,  und
man  wird  sich  an sie gewöhnen,  wie
an so vieles  andere.

Oswald  Perktold

Übergabe  der  renovierten

Herz-Jesu-Kapelle
Am  Sonntag,  12..Juni  1983,  wird

im Rahmen  der  Herz-Jesu-Prozes-
sion  die  von  der  Schützenkompanie
Landeck  renovierte  Herz-Jesu-Ka-
pelle  auf  dem  Landecker  Friedhof
der  Öffentlichkeit  übergeben.

Programm:  Um  ca.  10.30  Uhr
(nach  der  Herz-Jesu-Prozession)
Feldmessevor  der  Herz-Jesu  Kapelle
mit  anschließender  Eröffnung  der
Kapelle.  Die  Schützenkompanie
Landeck  lädt  die Bevölkerung  yon
Landeck  zur  Teilnahme  an dieser
Feier  herzlich  ein.  Gleichzeitig
möchten  wir  uns  bei  nachstehenden
Firmen  für ihre Unters4ützung  be-
danken:

Dachdecker  Gerhard  Walser,
Spenglerei  Lechleitner,  Installation-
nen  Max  Nötzold,  Klaus  Nuener,  Fa.
Pümpel  und  Fa.  Franz  Sturm.

Kinderferien  am  Achensee
Maurach  a.A.  Wie  alljährlich  bie-

tet  auch  heuer  das Dr.  - Stumpf-Fe-
rienheim  für  Schu]kinder  bis 13 Jah-
ren  aus Österreich  und  Südtirol  ein
Ferienlager  im  Juli  und  August  an.
Die  Häuser  liegen  am  Waldrand
abseits  vom  Verkehr.  Nicht  nur  am
Sportplatz  und  in  den  Waldspielwie-
sen tummeln  sich  die  Kinder  gern,
sondern  auch  im  Hallenbad  und  am
eigenen  Badestrand  in Buchau,  wo
der  See  am  seichtesten  und  daher  am
wärmsten  ist.  Weiters  stehn  Damp-
fer-  u.a.  Fahrten,  Wanderungen,  La-
gerfeuer  und  die beliebte,,Stumpf-
Olympiade"  auf  dem  Programm.  Bei
Schlechtwetter  stehn  6 Aufenthalts-
räume  riir  Singen,  Zeichnen  und  Ma-
len,  Basteln,  Fernsehen  und  Film-
vorführungen  zur  Verfügung.  Die
Verpflegung  ist bekannt  gut  und
reichlich.  Der  Pensionspreis  beträgt
bei 4 Mahlzeiten  S 126, wozu  die
l',rankenkassen  beträchtliche  Beihil-
fen  leisten  -  die  T. Gebietskranken-

Jetzl zu Sonderpreisen  Im Jurn B
ab 3 330 -,  Hauptsaison ab H« 3 980.  -  inklusive Fafüt im Luxus-  

I  bus ab Titol! 10 Hotels zur Aus- H

!  zen Sommer! Imoimieien  kostet  Ituchts, deshalb iufen  Sie gleich  an s
ü5337/3335  odei 32C155. Reise-  ffi

kasse  z.B.  S 50 tgl.;auch  ffiind  weitere
Ermäßigungen  möglich.  Die  Buben
und  Mädchen  werden  von  geschul-
tem  Personal  unter  einem  erfahre-
nen  pädagogischen  Leiter  und  einem
Arzt  betreut.

Anfragen,  bezw.  Anmeldungen  an
Dir.  Veternik,  Jnnsbruck  Hofwald-
weg  4, Täl.  820924,am  besten  nach17
Uhr,  ab lO. Juli  05243/5239.

Instihit  für  Familien-  und

Sozialberatung

6500  Landeck,  Schulhaus-

platz  - Telefon  05442/37823
Unentge)ticl'ie  Beratung  durch  zur

Verschwiegenheit  verpfliclitete
Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Margaretha;
Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus;  Bei Bedarf'
können  beigezogen  werden;  Jurist
Dr. Fuchs  A)ois;  Psychologe:  Dr.
Juen  Hermann;  Seelsorger:  Pfiirrer
Rietzler  Hubert;  Beratungszeit:  Je-
den  Montag  von  14.00  bis16.00  Um.

Pfunds:  315.000  S aus

Hoteltresor  gestohlen
In  der  Nacht  zum  6.6.  1983  stahlen

vermutlich  drei  Täteraus  einer  in  der
Nähe  des Hotels  ,,Kajetansbrücke"
bei  Pfunds  gelegenen  Werkstätte
Schweißgeräte  und  Einbruchwerk-
zeug  und  begaben  sich  zum  Hotel
,,Kajetansbrücke':  wo sie in einem
ebenerdig  gelegenen  Büro  ein Safe
aufschweißten  und  Gelder  in  der
Größenordnung  von  315.000  S
erbeuteten.  (Der  Wert  der  Valuten  in
Schweizer,  italienischer  und  deut-
scher  Währung  beläuft  sich  auf  ca.

a120.000 S.) Da  sich  unter  den  Schei-
nen  zwei  zu DM  l.OOO und  etliche
500-sFr.-Scheine  befinden,  wurden
die Geldinstitute  davon  umgehend
in Kenntnis  gesetzt.

Für  die  Tatzeit  dürfte  die  Zeit  von
ein Uhr  bis in füe frühen  Morgen-
stunden  in  Frage  kommen.  Auf-
grund  der  am  Tatort  gesicherten
Fußspuren  nimmt  man  an,  daß  drei
Täter  am Werke  waren.  Obwohl  es
keine  konkreten  Hinweise  gibt,
könnte  es sich  auch  um  ausländische
Täter  aus dem  grenznahen  Raum
handeln.  In  letzter  Zeit  machten  sich
drei  Burschen  in einem  bläulichen
Kleinwagen  mit  Bozner  oder  Vero-
neser  Kennzeichen  verdächtig.  Die
Bevölkerung  wird  ersucht,  dies-
bezügliche  Beobachtungen  der  Gen-
darmerie  zu melden.
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Das,,GROSSE  FINALE"
gegen  Haiming-Otztal  im  Stadion  Landeck

am Wochenende

Hart  erkämpfter  Punkt  des SV  Landeck
in  Fulpmes

V Fulpmes  - Sportverein  Landeck  O:O
V Fulpmes  - Sportverein  Landeck  U 23

musik, Diseny (Hardrockgruppel
Karwendelquintett,  Net  one, Obergrtchtler

Die Spieler  und  Fußballfreunde  wün-
schen dem Spieler  Seidl Hans,  der mit
Acht)lessehnenriß  im Krankenhaus  liegl
aufdiesemWegguteBesserunH!  

TS Ropppn  U-23  : S'V Zams  U-23  4:2;
Union  MK  Jugend  : SV Zams  1:6 (1:5)

Die Zammer  Jugend  gab wie schon  in
den letzten  Begegnungen  eine gute Vor-
stellung  und erwies  sich  dem Gegner  in
allen  Belangen  überlegen.

Folgende  Mannschafi  war zuletzt  im
Einsatz:  Zangerl  Stefan,  Siezele  Walter,
Vahrner  i"Uois,  HütterArmin,  HoferRein-
hard, Nairz  Hannes,  Schuler  Martin,
Strobl  Christian,  MaBer Harald,  Ober-
prantacher  Markus,  Marth  Hannes,  Has-
}acher  Reinhard,  Wachter  Klaus  und  Tho-
mas, Haueis  Daniel.

1. Lufj

Bezi

Ergebnisse:
Herrenklass
Ringe;2.  Bei
3. Mair  An
Hans-Peter,
Albert,  Nau
Kaunertal,  3
359R.;8.Sc
R. ; 9. Siege
Huter  Ernst

Sonderklassi
359 Ringe;  2.
3. Waldegge
4. Reinstodle
Plic+ifüsfö  7

Die Tore  erzielien:  Riedl,  Oberprarit-
acher,  Kappacher  2.

Programm  für  Sonntag  12. Juni:  15 Uht
SV Zams  U-23  : ASV  Landeck;  17 Uhr  SV
Zams  I : ASV  Landeck  F,

zoiürzencaoc

a ZRm/

Brechstangemechnik  zum ersten  Torer-
folg. Auch  Scheiber  traf  in der ersten
Halbzeit  nocheinmal  den Pfosten.  Nach
Seitenwechsel  kontrollierte  Zams  ge-
schickt  das Spiel  und verlegte  sich auf'
Konter,  meist  lief  Weerberg  dem  Ball  und
dem Gegner  nach.  Erst in den Schluß-
minuten  kam Zams  ins Wanken,  als die
Gastgeberjeweils  aus Eckbällen  in der  82.
und  89. Minute  den  Endstand  herstellten.

Landeck

Rundpnwpttkffmpfp

Luftpistole  1982/83
Gesamtergebnisse:

Ein hartumkämpfles  Unentschieden
) es aüch  beim  U-23-Spie1  in Fulpmes,
i dem  diesmal  der  Allrounder  und  neu-
»ackene  Dr.  der  Medizin;  Arnold
»ertini,  fehlte,  der  in der  letzten  Woche
imovierte.  Die  Vereinsleitung  und  alle
meraden  gratulieren  herzlich  und
nschen  ihm  für  seine  weitere  berufli-

Zams  l - Fließ  1396:1308,  1420:1358;  Kau-
nertal  - Nauders  1418:1379,  1445:1375;
Zams  II-Kaunertal  ]359:1405,  1373:]436;
Nauders  - Zams  I 1344:1429,  1389:143Q;
Fließ -Zarqs II  1340:1341,  1362:1324;
Zams  I -Kaunertal  1427:1427,  ]412:1432;
Zams  lI -Nauders  1345:1327,  1356:1403;
Kaunertal  - Fließ  1425:1399,  1448:1390;
Zams  II -Zams  I 1364 : 1439, 13k7:1433;
Fließ  - Nauders  1369:]355,  1393:]42];
Mannschaftswertung:
1. Kaunertal  11436 Ringen  und  15 Punk-
ten;  2. ZamsI11386  Ringen  und  13 Punk-
ten;  3. Nauders  10993 Ringen  und  4 Punk-
ten;  4. Fließ  10919  Ringen  und  4 Punkten;
5. Zams  II 10849 Ringen  und  4 Punkten;
Einzelwertung  nach 8 Wettkämpfen:
l. Gfall  Hans-Peter,  Kaunertal  2920 Rin-
ge; 2. GreiterBruno,  Fließ,  2916R.;3.  Ing.
tYandl  Hans,  Zams,  2915 R. ; 4. Ing.  Mair
Amon,  Zams,  2905 R.; 5. Mark  August,
Kaunertal,  2897 R.; 6. Huter  Ernst,  Kau-
nertal,  2863 R.; 7. Kathrein  Anton,  Fließ,
2845;  8. BendererTinet,  Nauders,  2808 R.;
9. Nagelschmied  Hans,  Zams,  2783; 10.
Pattis  Alberl  Nauders.  2778 R.;

Höhepunkt  in diesem  Spiel  waren  zwei-, Lgufbahn  viel  Glück  und  Erf'olg.  fellos die Zweikämpfa  zwischen  Fraidl, Sportprogramm  f'itr Sonntagi  iz. 3uni  und Speckbacher bzw. Nagele mit Wech-.3 im Stadion  Landeck:  selberger.
15UhrSportvereinLandeckJunioren-  KommenderGegneristderASVLand-
SerfausJunioren  eck, der auch in diesem Jahr beachtliche

Resultate  brachte  und  unter  Trainer  Mun-)o Uhr "!Por(""e'n Landeak U 23 - SV geriast  Bernhard  gerade  an spielerischerm'ng - o""a' U 23 Potenz  dazugewünnen  hat. Zams muß

:gO""ötz,ahrSjIon"'r"'nLand"ckl-SVHa'- anuucnhgdrieels;asreMnaIAvuorsllkl,pgundkOtcehn,nuomchdeZnu
schaffen,  großes  Handycap  sind  die nun  5SV Eurospar LandeCk  verletzten  Spieler,  die nur  zumTeileben-

itzelt  vom 7.,1@. Juli  1983  'bürtigersetztwerdenkönnen.Mitgroßer
Spannung  fiebert  man  in Zams  dieser  Be-um Auftaki grofler Oherländer Musi- gegnung  entgegen;  alles  ist  offen,  der Ein-enabend flir jung llnd all'- Donner- satz hoch  und Telf's kann  nur  mehr  miti 7-7-s 20 UThr Inff den KaDellen: HilI'e  des ASV  den Meistertitel  erringen.!lI ManJlatten Fivei intern., 5-Mann- Zams spielt  mit:  Schmid,  Seidl  (MarthElle allS InnSbruck (derZer( modern- Stefan),Schultus,Fraidl,Nagele,Pascher

SOllnd TirOl!i), AS(Orfa GrOll»i 4- (Haid),Doubek,Pauli,MarthKarl,Ham-
n-Kapelle  aus Imsl  Unterhaltungs-  m,,1  q,4,PH,.,

Hcriirisgeber,Eigenfümci'u.Vetlcger  Stücligc-
meindc Limdeck - Scliril'ilcitrinB  rintl Vcrivail- }lung: 6500 Liindeck, R+illiiius. Te1.2214 odci
2403 - Fui tlcn Verliig, lnli.ill  tind lnscr.ilcnlcil
vetiintivomicli:  Oswiiltl  Perkioltl.  Liindci!k.
Riitliiius  - Ersclieintjeden  Freii.ig  - Jiimliclicr
Bezugspreis S IOO.- (einsclilicl.ll.  g% Mwst l -Verschlcillpreis  S 3.-  (incl. 8% MwSl. )- Vcrl;igs-
postiimt  6500 Liindeck.Titol  - Ei'scliiinungsüri
Litndeck - Druck  : Tyroliii  Lii mlcck, Piicli ler H ri -
bcrt Pl;ingBet, Miilseisir.illc  15, Telclo  n 2512.

11.-12.  Juni  1983:

Arztlicher  Dienst  (Nur  bei  wirklicher
Dringlichkeit)

von Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7
Uhr  früh

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-

Fließ:

Dr.  Friedemann  Czerny,  Landeck,
Innstr.,  Tel.  Whg.  05442-3344;
St.  Anton-Pettneu:

Dr.  Daniel  Rettenbacher,  St. Anton
a.A.  394,  Tel.  Ord.  05446-3200,
Whg.  05446-3232;

Kappl-See-Galtür-Ischgl:

Dr. Walter  Thöni,  Ga1tür  65a,
Tel.  05443/276;

Prutz-Ried-Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:

Samstag  7 Uhr  - Montag  7 Uhr
Dr. Friedr.  Kunczicky,  Pfunds  45,
Tel.  05474-5207

Ordinationsdienst:

Dr.  Christof  Angerer,  Prfü:z  135,
Tel.  05472-6202

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertags-
dienst

(Notdienst)  Samstag  und  Sonntag
von  9-11 Uhr

Dr. Gabriel  Niedermair,  Landeck,
Innstr.  1, Tel.  05442-3228

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Wibmer,  Landeck
Te1.05442-3899  '

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fäl-
len

Stördienst  TIWAG

Te)efon  2210  oder  2424
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Prozession:  Urichstr.-Brixnerstr.-Fi-

Verkaufe  älteren  Kleiderkasten  und  Nachtkästchen.
Tel. 05442/39535.

Verkaufe  Ford Escort, neues Modell, Bj. 81, 18.000 km.
Telefon  05442/3206.

Suche  Garconniere  ader  Kleinwohnung in Landeck
oder  Umgebung.  .

D. Felbermayer,  Telefon  05442/2590  'oder 241 9aa-

Dr.  Peter  Glasowski
Facharzt  für  Hals-,  Nasen-  und Ohrenkrankheiten  I

Landeck,  InnstraBe  29

IM URLAUB
vom  20. Juni  bis 5. Juli 1983

Ordinationsbeginn:  Montag, 4. Juli 1983
j

ä"  o'N'  a a  s   «'   'gaa'a  «'  «i   -  -  _   _  _  ..

', Am Mo., 13.  6. in REUÜE,  @

: SDPi.,A1R4R.ue.s'Maiu. r1a5".';6. in LANDECK, 4%%0'N'
*

! SDPOARI-6Re6s.talnurlaMn sa'r, o,C,6'5, _ ,@€(
. Ladner-Zentrum;  _,,

Fr. 17.6.  u. Sa. 18.6.  in TELFS,

Inntalcenter.  
Die  neuen  YAMAHA-

I Klein-Orgeln mit dem
I sensationellen  Sound /

präsentiert  ;',1(
öjllb  ffll  N  a      '_  -a    -"-ffi-I'  ;;öa-i  -a4

I

li

I

4
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Deutschdrahthaar,  Rüde,  gebÖren  4. 3. 1982,
Ahnentafel.

 Te1efon05472/6628
VOLVO  244,  Gasanlage,  Bj. 1977.

Telefon  05448/289

Suche  Stelle  als
Herren-  und  Damenfriseurin.

Telefon  05472/6381/266

Teppich-Reinigungsmaschine  günstig  zu verleihen.
Auf  Wunsch  reinigen  auch  wir  Ihren  Teppich.
Möberhaus  Brenner,  Imst,  Bundesstra13e,
Telefon  0541  2/3080.

Daueraktion  von  Bio-Matratzen
190/90  und  200/9U  nur  S 1.15U,  -
Möbel-Teppk=h-Textil  BRENNER

Imst,  Bundesstra(le,  Telefon  05412/3080

@ -  k

II-*"

@-  'I

Fahrkurs
für  alle Führerscheingruppen  in
füVDECK.

Anmeldung  und  Kursbeginn  am
Montag,  13. Juni  1983, 17.(N) Uhr

Der  Kurs  kann  nurbei  genügender  Teilnehmerzahl
durchgeführt  werden.

Kostenloser  Zubringerdienst  aus dernäheren umgebung.

5>«tt6aAn un> 7)anmamay«stawmt
,!i tnBetyi«6!

Vene1l.Seill:.»ahlTh
!jEEH5Ht  zao.aaos

LANDECK-ZAMS  - TIROL

Fahrplan:

9 Uhr,  9.30  Uhr, 10  uhr, 10.30  Uhr, 11 Uhr,
11.30  Uhr, 12.10  Uhr, 13 Uhr,  13.30  Llhr,
14 Uhr, 14.30  Uhr, 15 Uhr, 15.30  Uhr,
16.10  Uhr, 17.10  Uhr.
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ReinigungSfrau  in Zams, ca. 6 Wochenstunden,

gesucht.  Telefon  05442/3289  abends

Schöne  Wohnung  ab sofort  in Pians-Quadratsch  an ru-_

hige Mieter  zu vergeben.
Telefon  05442/3023  oder  39373.

Garagenkipptor  Gröi3e 245X23!)-  Cm, mlt cautscriiene

und Zylinderschloß  günstig  zu verkaufen.

Camping  Riffler, Landeck,  Telefon  39405

Vorfühtwagen  Subaru  Modell  83!
Station  1,6 Silbermetallic,  Station  1,8 GLF Grün-

metallic,  Subaru  Station  BJ 80 und Subaru  Station
()i  Öf').  i*4*i  iiqaask  i  i»!  x;aiiqy+iy«  Cizü»üiiaiiai  izx  X«li«k

Dj. OI:  C_1111du5(;11 ullu  jju1k5L19t, rlllClllj_lfüullg  IllUgllL;ll.

Autohaus  Linser  Landeck,  Telefon  05442-3607 Markisen  - Markisenneubespannungen  - Jalou-

sien  - Rolläden  aller  Art  - Kurt  Deisenberger,  Telfs -

Inntalcenter.  Erster  Spezialbetrieb  für  Sonnenschutz  im

Oberinntal  mit eigener  Erzeugung  und Reparaturen.

Vertretung  für den Bezirk Landeck:  Juen Rudi, Stren-

gen, Telefon  05447/5348.

Kaufe  so.-,  25.-;  10.-,  , s

5.-Schi11ing,  Kronen,  ßUnZhandq
Gulden und Reichs- ,  h(@Nl
markinSilber,Dukaten "-wernerschrotto
und 1000.-Schilling esoo landeck  - malserstr.  64
Gold
- auch  qroBe  Posten  - sowie  Österr.  Briefmarken  zu

guten  Tagespreisen.

u
s

1 Wir  gedenken  beim  2. Jahresgottesdienst  '

Herrn  i

Ferdinand  Hubinger
am 17.  Juni  1983,  um 7 Uhr  in der  Pfarr-

kirche  Landeck.
Wilhelmine  Hubinger

f.

«

-[irolee  lauetnmöbel
Erzeugung-  und RestaÜrierung  gon Truhen,  Kästen,  Ti-

schen  und Stühlen;  nach  alten  bäuerlichen  Motiven,  auf

Wunsch  reich  geschnitzt  oder  bemalt.  Auch  Sonderbe-

stellungen  wie Stuben,  Decken,  Getäfel  werden  ange-

nommen.  Bestellungen  erbeten  an Tischlerei  L. F. Ho-

ward, Neuer  Zoll 431, Telefon  05449/5394.
a

« Danksagung

Tief ergriffen  von den überaus  zahlreichen  Beweisen  herz.licher  Anteilnahme  am Tode unseres  Vaters,

Großvaters,  Urgrorlvaters,  Paten, Herrn

LeoWaldner !

möchten  wir allen ein aufrichtiges  Vergeltsgott  sagen.

Unser  besonderer  Dank gilt Hochw.  Herrn  Pfarrer  Krejci  sowie  dem Kirchenchor  Pians für  die feierliche

Gestaltung  des Sterbegottesdienstes  und der Freiw. Feuerwehr  Pians. - - 4'

Für die Kranz-, Blumen-  und Messespenden  ein herzliches  Danke.

Die  Trauerfamilie  Weiskopf-Waldner

Danksagung

Für die zahlreichen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme,  die uns am Tode  meiner  lieben  Gattin, unserer gu-

' ten Mqtter,  Oma, Schwiegermutter,  Schwiegertochter  und  Schwester,  Frau

 Martha  Moser  geb.  Frick
entgegengebracht  wurden,  möchten  wir auf diesem  Wege  allen Verwandten,  Freunden  und Bekannten

herzlich  danken.  Unser  besonderer  Dank gilt Hochw.  Herrn  Pfarrer  Lugger  für die feierliche  Gestaltung

des Sterbegottesdienstes.  Herrn Prim..Dr.  Hellmut  Kammerlander  für die langjährige  Betreuung,  dem

 HausarztDr.ThomasFriedensowiedenArzten,SchwesternunddemPflegepersonaldesKrankenhauses
Zams  danken  wir  von Herzen.  Ein Vergeltsgotj  den  Hausparteien  für  die Anteilnahme  und allen  für  die_vie-

' len  Kranz-, Blumen-  und Messespenden,  die Gebete  und die Teilnahme  an der,Beerdigung.

Oie  Trauerfamilien
'aa---ts  --l-  ---b-  --i-eaiiiiiihsyziiriaiacrit
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0
Er1eben Sie den neuen Kadeff  GTIE  miF5  PS/85kW:
den Schönsten  und KraFtvollsten
unter  vielen schönen  und  kraFtvollen  Kadett.

zuvrgiXssiemmiziin
Steht  zur  Probefahrt  bereit  bei

nuVa,#k«psv»as  Te"-I-e-fo;-82-'Th65

Sie finden  ihn bei unserem  Opel-Parfner  für den Bezirk  Landeck  bei  SCflOn  k»elm Kallf  5esser  fahren.
IMercedes  LKW  L 406,  Austauschmotor,  neu bereift,

neue  Bremsbeläge,  geeignet  für  Umbau  als Camper  umnur S 1 s.ooo.- netto  zu verkaufen.  - Textilcenter  Pesjak,Landeck,  Telefon  05442/3241

A1te8  Ha11!3 im Raume  Landeck  zu kaufen  oder  auf
Leibrente  ge8uCht.  Zuschriften  unter  Nr. 7-6-83-1  an
die Verwaltung.

7.u verkaufen:

#ohnhaus  am  Adbeig
mit Wirtschaffsgebäude,  Garagen,  jährliches  Holz-bezugsrecht  für  Bau-  und  Brennholz,  kostenlose
Zupachtung  der  ca. 2 ha Grund  in Hausnähe  möglich.

Telefon  05448/404
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